


TER 


AR 


L^ 


T 


DS 


NE 


A 


2 
5 


M ttis 


Be 


TA 


Salt 


NM: 


2 nut mo 


3 


E 


AR 


— 


— $. 


: 

X 

fepe: V 
a 

: jar Inf 
wë A. 


Lm 
Jr: 


QUEE P Lib 


ALL, 


11 


DI? 
(AN ART 


HA 
aan 


d 


u 


(Ge OTT: 


o Ce 
ATA 


H t - : A - 
54 الط‎ TTS ot DEDECUS UL I TUR a 
- o * ZU 


LIU 
AN 


AN 
و ره‎ N 
TET پا‎ y 


T 


— 


A du 

LL 

b 1 

, ۳/۳ M 
wh, 


uM 


4 7) 


AUT AN 
a d 


NU LUN 
T 


IMP, 


— 2 
T at 
uL MM 
S. 
Nara CO 











= = T 





-r 


Sabresberichte 


des Literariichen Sentralblattes 
über die wichtigiten 
wifjenfchaftlichen Neuerfcheinungen des gefamten 
deutſchen Sprachgebietes 


Herausgegeben von Dr. Wilhelm Frels 
Bibliothekar an der Deutſchen Bücherei 


Erſter Jahrgang 1924 
Band 17 
Anthropologie 
GVorgefchicdte , ۲6 


Verlag des Börfenvereins der Deutichen Buchhändler zu Leipzig 
1925 


Anthropologie 
Borgefchichte , Voltertunde 


Bearbeitet von 


Dr. Sans 6 


Privatdozent an der Univerfität Leipzig 


Das Schrifttum des Sabres: 


1924 


Verlag bes Börfenvereins der Deutichen Buchhändler zu Leipzig 
1925 


Qu t, 
Har, 


at C Vorwort des Herausgebers 


ufgebaut auf dem Material de3 Literarifchen Bentralblattes, 

durch zurüdgeftellte oder au3 befonderen Gründen erft ۶ 
eingefügte Zitelanzeigen vermehrt, follen bie vorliegenden 
Sabresberichte einen Überblid bieten über bie deutfche wilfen- 
fchaftliche Arbeit des lebten Jabre3. Die kritiihe Auswahl be8 
Sentralblatte3 war maßgebend audh für die Jahresberichte. ۲ 
Umfang und ihre Grenzen, ihre Schwädhen unb, mie id) hoffe, 
auch ihre Borzüge find damit gegeben. Die Referate find im all- 
gemeinen unverändert aus der Beitjchrift übernommen worden. 
Der Umfang de3 Sahresbericht3 wurde beftimmt durch den 
Inhalt der 21 Nummern be3 Bentralblatte3. Der durch diefe 
Vefdrantung ermöglichte rafhe Drud der Bände dürfte den 
Nachteil ausgleichen, daß hier etwas weniger al3 die Gejamt- 
literatur beê Jabre3 1924 geboten wird, dafür fi aber eine 
Anzahl Titel aus bem Dezember 1923 vorfinden. Auf eine 
Anführung der abgefchloffenen Beitfchriftenjahrgänge ift im 
allgemeinen verzichtet worden, da jeder wichtige Auflas für 
fid verzeichnet wurde; Ausnahmen wurden gemadt, fofern 
Beitichriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt eine 
wefentlide Veränderung oder Erweiterung erfuhr. 

Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt Durch die Referenten 
de3 Literarifchen Bentralblatte3 unter eigener Verantwortung. 
Was gu den einzelnen Fächern nod im befonderen zu jagen 
ift, geichieht in den Einleitungdmworten der Bearbeiter. Grund» 
fablich wurde barauf verzichtet, Grenzgebiete fomohl in dem einen 
wie in dem andern Face zu behandeln: der Germanift wird 
3. B. auker zu dem Bericht über die germanifhen Sprachen 

` aud au den über Volkskunde, Theatergefchichte und allgemeine 
Sprach und Literaturwiffenfdaft greifen müfjen. Ein Autoren 
tegifter ijt jedem Bande, in Bänden, die mehrere Fächer 
vereinen, jedem Sache beigefügt. Das erite Jahr mit bisweilen 
wechlelnden Bearbeitern und fih oft erft endgültig heraus- 
bildenden Richtlinien für die Auswahl und Gruppierung metit 
notgebrungen an manden Stellen noh gemwiffe ۵۵ 
teiten auf. 

Die Jahresberichte des Literarijden Bentralblattes follen 
tein Erfag, fondern eine Ergänzung der beftebenden fritifden 
Sachbibliographien fein; fie wünjdhen vor allem, dem wiſſen⸗ 
Schaftliden Arbeiter dag met pûte Ericheinen jener Bände 
weniger fühlbar zu machen. 


Wilhelm 98 


Borwort des 8 


i8 zum Sommer 1924 wurden bie Gebiete der Anthro- 

pologie und Worgefdhidte bur) Herrn Bibliothekar 
Schmidegli, der Bereich der Volferfunde durch Herrn Biblio- 
-thefar Dr. Praefent bearbeitet. Sch übernahm diefe Abteilungen 
im September 1924. Snfolge biefe8 llmítanbe8 mat eine eins 
beitlihe, vom Januar big gum Dezember gehende Linien- 
fübrung ber Beridteritattung nicht moglid. UB am SGdlug 
bes Sabres ber Blan der Sahresberichte verwirklicht werden 
follte, war e3 ausgefchloffen, auf die einzelnen AUrtifel, mie 
überhaupt auf die Bücher, Beiticriften und Zeitungen 8 
der Beit vor dem September reftlo8 zurüdzugreifen, e3 fet 
denn, das Erfcheinen diefes ۸6۱۵5618 ۱06۲۶ HinaugefHhoben 
worden. Dies widerfprad jedbod) bem Plan des Gefamtunter- 
nehmen3. Sollte daher der Band zuftande fommen, fo mußte 
id mich entichließen, auc) die von mir nicht bearbeiteten 
Kiteraturnachweife aufzunehmen. $h tat Dies im 6 
diefer Sammlung, meil ed eine ba8 Gefamtgebiet der Volfer- 
funde umfaffende Bibliographie zur Beit weder in ۰ 
land, noh überhaubt gibt, weil ferner mit diefer der Volfer- 
funde unbedingt notwendigen Arbeit endlich ein Anfang ge- 
madt werden mug. Für Anthropologie und Vorgefdidte, die 
neuerbing8 fiber bibliograpbiid)e Berichte verfügen, wird bie 
Venubung diefes Bandden3 ebenfalls von Mugen fein, ba e8 
aus dDeutidhem Schrifttum fdopft, das in diefem Umfang feiner 
anderen Bibliographie diefer Wiffenfdaften zugrunde liegt. 

Den Herren Bibliothefaren Dr. Praefent und ۵ 
banfe ich aufrichtig und beftens für die Überlaffung des von 
ihnen zufammengeftellten Materials, ben Herren Günther 
Gpannaus und Hubert Kroll für ihre treue Mitarbeit. 

Tür die Verichterftattung im Literarifden Sentralblatt 
find die Übergangögebiete der einzelnen wiffenfchaftlichen 
Difziplinen je einem beftimmten Fach zugefprochen. Diefer 
Rage entiprechend ift e3 nötig, daß die Benutzer dieſes Bänd⸗ 
hend auch das über Geographie, Volkskunde und Religions- 
wiflenfchaft zu Rate ziehen, ebenfo wie diefer Band den Inter- 
effenten jener Wiſſenſchaften unentbehrlich fein wird. 


Leipzig, 1. Januar 1925. 
Hans ۰ 
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Anthropologie 


1. Bibliographie 


Anatomischer Anzeiger. 57. Bd, Nr 10/11. S. 48. 9 Titel z. 
physischen Anthropologie. 

Anthropologischer Anzeiger. Bericht über die phy- 
sisch-anthr. Literatur hrsg. i. Verb. m. e. Anzahl Fach- 
genossen von Dr. Rudolf Martin. Stuttgart: Schweizer- 
= Jg. 1 [1924], H. 1. 

Programm: 1. Möglichit vollit. Überf. ber in» u, aul. Vit. der 

buf. Inthe. bon 1923 an einjchl. derj. Arbeiten, die erft 1923 ers 

oder zugänglich geworden find. 2. Kritifche Beiprechun-‏ مش 

gen. 3. Kleinere Originalarbeiten. 4. Mitteilungen. Crfdeint 

bierteljährli. Die neue Zeitidrift ift beftimmt, die Rüde aus- 

aufüllen, die durch das Eingehen des BOL f. Anthr. u. der Schwal⸗ 
beiden Sahresberichte entitanden ilt. 

Anthropologischer Anzeiger, herausgegeben von R. Mar- 
tin. Jg. 1 (1924), Heft 2. Darin S. 53—68 wiederum wie in 
et 1 umfassende Bibliographie der letzten Jahre, bis | 

24, und zwar sachlich geordnet. 
EID, ‚ berichtet in der Natur, Sg. 15, G. 18, ©. 168 über 
ns y ungen in der Paläontologie. 8 fommen daraus 
Trage 9. F. Os8borns Ausführungen über den Urfprung 
thes Säugetiere, der De und des Menden. (Encyel. 
Britannica 12 th. ed. 1922, S. 9—16), über die plio- u. frith- 
KEE Säugetiere b. Oftanglien (Großbritannien) in 
eg. a. b. Exrfdeinen des Mtenfden. (Geol. Magaz. 59, 1922, 
S. 434—441), die Berichte von 9. F. Osborn u. Ch. U. "Reeds 
über die Sicherung des plioz. Alters des Menjchen d. d. Funde 
bei Spswidh in England (Proc. Nat. Acad. Sciences VIII, 
1922, S. 246—47), bon Osborn über den pliogänen Menſchen⸗ 
gabnfund [nad ©. mit Sdhimpanfenahnlidf.] bon ۰ 
(Proc. Nat. Acad. Sci. IX, 1923. 

Bibliographia Stee Vol. XXXIII. Mammalia S. 479 
[vgl. bes. Nr 6682]. Bimana S. 480. 

Jahresbericht über die gesamte Neurologie und 
Psychiatrie... Jg. 5. 1921. Berlin: Springer 1923. 

Enthält aud bibliographijden Stoff für die Anthropologie. 

6. 105 Vorderhirn. = 271 Hirngewidte, Schädelmaße, Entwid- 

Iungsmedanit ufw. ©. 415 Erblichleitsforfhung. ©. 417 Raf- 

fenforfdung. ©. 667 Gterilifierung bon Geiftesfranfen. 

Jahresbericht ti. d. gesamte Physiologie und experi- 
mentelle Pharmakologie. 2. Bd. Bericht ii. d. J. 1921. 

Bibliographie gur Entwidlung, Vererbung, Fonjtitution, Em- 

0۲9010016 5. 91-110, Unthropometrie G. 110—112. 

Olbricht, K.: Anthropologische Fragen auf.der Innsbrucker 
Naturforscher- Versammlung. In: Ostdeutscher Naturwart. 
Jg. 1924, H. 2. S. 137—138. 
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2. Methode und Gefchichte der Anthropologie 


Eickstedt, Egon Dubslav v.: Betrachtungen über den 
Typus der Menschen. In: Umschau. Jg. 28, H. 24. S. 446 
bis 453. 

Huth, Albert: Ueber anthrop. Korrelationen. 1 Abb. In: 
Anthrop. Anz. Jg. 1, H. 1. S. 41—45. 

Kestner, Otto: Die Einwirkung des Klimas auf den ge- 
sunden und kranken Menschen. In: Die Naturwissen- 
schaften. Jg. 12, H. 47. S. 1075—1079. 

Martin, Rudolf: Richtlinien f. Kórpermessungen u. deren 
Statistische Verarbeitung m. besond. Berücksichtigung von 
Schülermessungen. 20 Abb. u. 4 Tafeln. München: Lehmann 
1924. (60 S.) 8° 

Scheidt, Walter: Beiträge zur Geschichte der Anthropologie. 
Der Begriff der Rasse in der Anthr. und die Einteilung der 
Menschenrassen von Linne bis Deniker. In: Archiv für 
Rassen und Gesellschaftsbiologie. Bd 15, H. 3. S. 280—306; 
H. 4. S. 388—397; Bd 16, H. 2. S. 178—208. 

Weniger, Joseph: Leitlinien zur Beobachtung der somatischen 
Merkmale des Kopfes und Gesichtes am Menschen. In: 
Mitteilungen der Anthropologischen Gesellschaft in Wien. 
Bd 54, H. 6. S. 232—270. 


3. Urheimat und Whftammung bes Menfchen 


Franz, Victor: Affe und Mensch. Das alte Problem und 
sein heutiger Stand. In: Monistische Monatshefte. Jg. 9, 
Nr 9, 1924. S. 265—270. 

Bedeutung der Forfdungen von RKlaatid und ۲ 
für die Menfdhwerdungstheorien. 

Hamann, Otto: Herkunft de8 Menfhen. Mit 5 Taf. Neue 
verm. Aufl. 9.—11. Tfd. Hamburg: Agentur b. auBer 
Haufes 1924. (96 ©.) 8° — Natur u. Bibel in d. Harmonie 
ihrer Offenbarungen. Bud 3. 

Hauser, O.: Die Urentwicklung der Menschheit. Mit 9 Abb. 
we Jena: Thüringer Verlagsanst. u. Druckerei 


Olbricht, K.: Die Urheimat und die Ausbreitung des Men- 
schengeschlechts. In: Ostdeutscher Naturwart. Jg. 1924, 
H. 2. S. 101—107. 

Olbricht, Karl: Die Urheimat des Menschengeschlechts. 
[Mitteleuropa.] In: Geographischer Anzeiger. 25. Jahrg., 
1924, Heft 7/8. S. 185—187. 

PBadtberg, A.: Zwerge ald Stammbater des Menfdenge- 
fchlechtes? In: Stimmen der Zeit. Ja. 54, 9.7, Bd 107, April 
1924, ©. 34-651. 


Gehr gründliche fritijde Wuseinanderfebung des gelebrten Ses 
fuiten mit P. W. Schmidts Buch: „Die Stellung der Bygmäenböl« 
ter in d. Entwidlungsgefdidte d. Menfden Stuttg.: Streder & 
Schroeder 1910 und anderen auf die dortige 6 
geftúbten chriftl.-apologet. Schriften desfelben Verfaffers. „Die 
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Pogmäentheorie ala Ganges ift ۲ 0 bewiefen, weder 
anthropologifd nod ethnologijd) noc) prabijtorifd. Aud bei An- 
nahme ber immerbin wabhrideinliden Zufammengehorigfeit der 
PBygmaden geht eS nicht an, fte bis in die grauefte borpal rolitht- 
fche oder gar boreolithijde Vorzeit ae: Cin relas 
tib 90968 Alter unleugbar. „Die widtigjten Erfenntnifje bon 
Monogamie u. Monotheismus fdjon auf friiber menjdjlidjer Urs 
ftufe bleiben ... beftehen, und thre immer weitere Unerfennung 
in wifjenfdaftliden Kreifen drängt den 0۲16۲ 8 
erfreulich 7 


4. Prabiftorifche Anthropologie 


Dohi, Keizo: Beiträge zur Geschichte der Syphilis, insbes. 
über ihren Ursprung und ihre Pathologie in Ostasien. 
Leipzig: Akadem. Verlagsges. 1923. 

Beitreitet, daß die i. e. Mufdelhaufen der japanifden Steins 
zeit gefundenen Knochen mit Anzeichen der Syphilis fidjer a. b. 
Steinzeit ftammen u. zweifellofe Syph.-Spuren — 6 
fternfórmige SKnocddennarben — aufmweifen. Ülteres Schrifttum 
wird angeführt. | 
Eickstedt, Egon von: Eine Rekonstruktion des Ur- 

menschen. In: Umschau. Jg. 28, Heft 37. S. 714-716. 

Berichtet Über einen tm Wiener Naturhiftorifden Staats- 
mufeum neuerdings gemadten Berfuh, auf eine 02086 
bidung des Schädel von La Chapelle die Weidtetle zur ۶ 
lieren. Diefer Mefonftruftionsverfud de3 Neandertalmenfden 
wurde von Frau E. Engel-Baiersdorf ausgefiihrt. Sie wurde 
dDabet durd die Wiener Mufeumsanthropologen unterjtütt. 
Freudenberg, Wilhelm: Plastische Rekonstruktion des 

Urmenschen von Heidelberg (Homo Heidelbergensis). M. 
2 Abb. im Text. In: Verhandlungen der Anatomischen 
Gesellschaft a. d. 32. Versamml. i. Heidelberg. Ergän- 
zungsb. z. 57. Bd (1923) des Anat. Anzeigers. S. 122—125. 

Aufgebaut auf den Befunden des Sfelett3 von Chapelle aux 
Saints ein Tonmodell der ganzen Figur unb ber Bülte. Schim⸗ 
panfenohren. Ferner Wiederherftellungsberfuc) der unteren 
Supflade des Tertiärmenjchen bon Flandern [Abdrüde aus bem 
Geröll von St. Gillis]. In der Ausfprache Fritifhe Bemerkungen 
bon Bilder, Stieve, Bluntſchli, Weidenreih, Groffer, Lubofd, 
Michel, Maurer. 

Gregory, W. K., and Hellman, Milo: Further notes 
on the molars of Hesperopithecus and of Pitheeanthropus. 
M. 13 Abb. Mit e. Anhange: Miller, G. S. jr.: Notes on the 
casts of the Pithecanthropus molars. 2 Abb. Auszug 
aus Bull. Amer. Mus. Nat. Hist. 48, 1923, S. 509—530. In: 
Geol. Ztrbl. Bd 30, Nr 8. S. 253. 

Heilborn, Adolf: Mensehenkunde. In: Monistische Mo- 
natshefte 1924, Januarheft. S. 21—93. 

Berichtet über Funde von Steinwerfzeugen 068 
burd Sofef Bayer im Totengebirge [Oftalpen], über Yunde 
von Bruchftüden zweier Schädel durch Y. W. Fitzſimmons, 
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Direktor des Mujeumd von Port Elizabeth (Saptolonte), irt 

ben Felshöhlen von Tzisilama, endlich über die Auffindung 

‚von zwei Schädeln u. Geräten durch Dr. $. P. Rantington 

(Smitbfonian-3Inftitut) bei Santa Barbara (Südlalifornien). 

Manz, Werner: Der Urmensch in den ostschweizerischen 
Hochalpert. In: Schweizerische Lehrerzeitung. Jg. 69, Nr 48. 
S. 427—428. 

Menschen der Tertiärzeit. In: Natur u. Technik. 
Jg. 5, H. 5. S. 131. 

Crmábnt werden ein Menfdengahn aus ben plioganen San: 
ben bon Nebrasla und ein Schädel aus dem Pliogan bon Pata- 
gonien. 

Plate, L.: Über einen menschlichen Schädel vom jungpaläo- 
lithischen Typus. Mit 11 Figuren im Text und 1 Tafel. 
In: Jenaische Zeitschrift für Naturwissenschaften. Bd 60, 
H. 3. S. 439—470. 

Beridht über den Fund eines menfdliden Gchabdels bet 
Hadmersleben, ben der Verfaffer fiir ben Schädel eines dilu- 
010161 Menfden hält, der einer der Ero-Magnon-ähnlichen 
Naffe angehört. 

Saxer, F.: Der Urmensch in Mitteleuropa. Mit 2 Abbildungen 
im Text. In: Natur u. Technik, Schweizerische Zeitung f. 
Naturwissenschaften. Jg. 4, H. 6. S. 148—149. 

„Knapper Überblid über bie ſtammesgeſchichtliche Seite 
der Menfichheitsentwidlung” an Hand von Goefler: Der 
litmenid) in Mitteleuropa. Stuttgart 1924. 

Scheidt, Walter: Die Rassen der jüngeren Steinzeit in Europa. 
Mit 30 Abb., 8 Taf. u. e. Fundortverzchn. München: Leh- 
mann 1924. (120 S.) 4° = Beitr. u. Sammelarbeiten zur 
Rassenkunde Europas. Bd 2. 

Gibt eine gufammenfaffende Ueberfidt fiber die aus ganz 
Europa befannt gewordenen jungfteinzeitlihen Schädelfunde 
und verfubt einen Uebertlid fiber die jungfteingettlide 9taffens 
gliederung in Europa. Ueber 1000 neolithifhe Schädel wurden 
raffenfund!. bearbeitet. Ausführl. Literaturverz. 

Scheidt, Walter: Der nacheiszeitl. Schädelfund vom Kau- 
fertsberg bei Nördlingen u. d. rassekundl. Stellung der 
Ofnetbevölkerung. In: Anthrop. Anzeiger. Jg. 1, H. 1. S. 30 
bis 34. 8 Abb. 

„. Vergleich des Kaufertöberger Schädel mit denen der Ofnet- 
oble. 

Weinert: Zur Klarung des Pithecanthropus-Problems. In: 
Die Umschau. Jg. 28, H. 40. S. 768—772. 

Der Pithecanthropus al3 Biwifdhenglied gwifdhen Affe und 
Menfd) auf Grund von Gtimmhöhlenunterfuhhungen. Die 
Pithecanthropuskalotte gehört feinem bisher befannten Men- 
ا‎ und feinem befannten Dtenfden an, fteht alfo zwis 
jchen beiden. 


5. Spezialunterfuchungen über einzelne Körpermertmale 


Adloif: Ueber das Eckzahnproblem. In: Zahnärztl. Rund- 
schau. 83. Jg., Nr 245. S. 293—295. 
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Die Edzähne ded3 Menfchen find vielleicht früher einmal 
— geweſen, haben aber keine Anthropoidenform durch⸗ 
aufen. 


Bickel: Unterschiede nach dem Geschlecht im Gebiß der 
Anthropoiden und der Menschen. In: Deutsche Zahnärzt- 
liche Zeitung. Jg. 23. H. 18. S. 1—8; H. 19. S. 1—10; H. 20. 
S. 1—9; H. 21. 8. 1—12; H. 22. S. 8—14. 

Vergleich der Geichlechtöunterjchiede in Bahn- und Riefer- 

Bau bei 9(ntbropoiben und Menfchen, bejonderd bei Primis 
ben. l 


Bruch, Otto: Ueber Mongolenfleck bei Mißbildungen. In: 
Monatsschrift f. Kinderheilkd. Bd 28, H. 3. S. 198—206. 


Carriére, Reinhard: Uber Erblichkeit und Rasseneigen- 
tümlichkeit der Finger- und Handlinienmuster. Vorläu- 
fige Mitteilung. In: Archiv für Rassen- u. Gesellschafts- 
biol. Bd. 15, H. 2, S. 151—155. 

3 Gruppen werden unterjchieden, einfache Bogen, Schleifen 
und Wirbel oder geichlojffene Muiter. Die Oftafiaten [auch 
- die norweg. Lappen] haben überwiegend Wirbel, Germanen 
Bogen. Literaturva. v. 7 Titeln. | 


Froehlich, Rud. Edm.: Über Flocculus-Bildungen der 
menschl. Iris und ihre Vererbung. 7 Abb. In: Arch. £. 
en u. Ges.-Biologie. 15. Bd, H. 3, Febr. 1924. S. 249 

is 262. 

Floceulus iridis [T’raubenförner] find Auswiidfe am Pupils 
larpigmentjaum. Normal beim Pferd. Geltener bei Wieder- 
fäuern. Vereinzelt beim Menfchen. Wiflenchaftsgefchichte. Eigene 
Unterfudungen mit folgendem Ergebnis: Weitgehend. Ahnl. bei 
Menih u. Tier. Ydentitat noch unbewiejen. Erblides Merfmal. 
Weitaus überwiegend das männl. Gefjchlecht befallend. Steine ge» 
Ichlehtögebund. Vererbung im Sinne eines einfady mendelnden 
Mertmals. Schriftenverz. 27 Titel. 


Knoche, Erich: Die Degeneration des Gebisses. In: Zahn- 
ärztl. Rundschau. Jg. 33, H. 22 u. 28. 


Iwanowsky, Al.: Die anthropometrischen Veränderungen 
russischer Völker unter dem Einfluß der Hungersnot. In: 
Archiv für Anthropologie. N. F. Bd 20, H. 1. S. 1—12. 

Der Arbeit liegen Unterfudungen an 2114 Mtenfden ¿us 
grunde, unb gwar wurden 1284 Männer von 25—55 Fahren 
und 830 Frauen von 20—55 Yahren unterfudt. Die Beobad= 
tungen wurden in den verfdiedenften Gouvernements und 
unter Großruffen, Ulrainern, Weifruffen, Armeniern, Geors 
` giern, Kirgifen, Kalmüden uff. gufammengetragen. Das Ors 

gebnis: Unter dem Einfluß phyfiiher unb pfpdjifdjer Faktoren 
ijt der menfhlide Körper mehr oder weniger ftarten Vers 
änderungen unterworfen, je nad der Kraft und der Wire 
fungsdauer der Faktoren. „Die Unbeweglidfeit anthropos 
logifher Typen tt eine Sage.” 


Lange, Bernhard: Über Rassenunterschiede an der Regio 
- pterica beim Menschen. In: Anatomischer Anzeiger. Bd 58, 
r 15/16. S. 353—379. 
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Mollison, Th.: Zur systematischen Stellung des Para 

pithecus Fraasi Schlosser. In. Zeitschrift für Morphologie 
und Anthropologie. Bd 24, H. 2. S. 205—209. 

Martin, Rudolf: Die Kérperentwicklung Miinchner Volks- 

| schulkinder in den Jahren 1921, 1922 und 1923. In: 
Anthropologischer Anzeiger. Jg. 1, H. 2. S. 76—95. 

Monheimer, B.: Vergleichende Unterkieferuntersuchun- 
gen mit besonderer Berücksichti des Röntgenbildes. 

In: Anthropologischer Anzeiger. Te. 1, Heft 2. S.. 96—102. 

Okamoto, Kikuo: Über das Foren transversarium und die 
Eigentümlichkeit des Querfortsatzes am 7. ee In: 

" Anatomischer Anzeiger. Bd 58, Nr 17/18. 401—430. 

Vergleicht die Beichaffenheit beà 7. oalerwizbels beim euro- 
päilhen Menfchen, bei Primitiven und Affen. 

Praeger, Wolfgang: Die Vererbungspathologie des, mensch- 
lichen Gebisses. In: Zahnärztliche Rundschau. Jg. 
Nr 44. S. 599—603 u. Nr 45. S. 615—622. 

Verfa fer geht aud) auf, Bahnbau und -Befchaffenheit bei 
dem diluvialen Menfchen ein. 

Remane, A.: Einige Bemerkungen z. Eckzahnfrage. 6 Abb. 
In: Anthrop. Anz. Jg. 1, H. 1. S. 85—40. 

Behandelt die Frage, ob der ۲۲6۱6 ۲ Eckzahn 
primitiv oder rückgebildet iſt. Tritt für die letztere Anſicht ein, 
weil die in Korrelation ſtehenden Praemolaren noch Spuren 
des einſt vergrößerten Eckzahns zeigen. S. Adloff. 

Ried, A. H.: Die Schaftkriimmung des menschlichen 
Femur. z Anthropologischer Anzeiger. Jg. 1, Heft 2. 

—1 

Tsusaki, Takamichi: Über den Atlas und Episkopheus bei 
den eingeborenen Formosanern (Seiban). Mit 6 Figuren. 
In: Folia anatomica Japonica. Bd 2, H 4. S. 221—246. 

Weidenreich, Franz: Die Sonderform des Menschenscha- 
dels als Anpassung an den aufrechten Gang. Mit 12 Text- 
abbildungen. In: Zeitschrift für Morphologie und Anthro- 
pologie. Bd 24, H. 2. S. 157—189. 

Verfaſſer ſieht den primären Faktor, der die beſondere 

chädel⸗ u. Gehirngeſtaltung des Menſchen auslöſt, in dem 
durch die Aufrichtung bedingten (Erheben des Kopfes. 

Weiß, Siegfried: Über angeborene Asymmetrie beim 
Säugling. Vortrag. 2 rae In: Mitt. der Anthr. Ges. in 
Wien. Bd 54, H. 3—4. S. [11]—[13 

Westenhófer, M.: Das menschliche Kinn, seine Entste- 
hung und anthropo'ogische Bedeutung. In: Archiv far 
Frauenheilkunde und Konstitutionsforschung. ıd. 10, 
H. 3, Oktober 1924. S. 239—262. 

Berfaffer met nad, ba& ber 9Xenid ,unmboolid) vom 
Affen abjtamme”. Nah feiner Kinnentwidlung gehört bet 
Menih hinter die Fifhe und Reptilien, alfo vor jede? andere 
Säugetier. W. fchließt daher auf eine Beit des 8 
der menschlichen Vorfahren. 

Zimmermann, Hermann: Über menschlichen Albinis- 
mus. In: Archiv für Rassen- und Gesellschaftsbiologie. 
Bd. 15, H. 2, S. 113—136. 
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Die Einleitung zeigt den Stand der Forfhung. Die eigenen 
Unterfuhungen behandeln 5 Fälle von totalem Albinismus [Er- 
gebni3: rezeffiveg mendelndeg Merfmal], 3 Fálle bon Albinois 
dismus (Dominantes 9tajjenmerfmal] unb 2 Fälle von partiel- 
lem Albinismug. Literaturberzeichnis mit 87 Titeln. 


6. Arbeiten über Raffen und deren Art ` 


Akiba, Takashi: Über Körperproportionen der japanischen 
Föten. Mit 17 Textfiguren. In: Folia anatomica Japonica. 
Bd 2, H. 4. S. 189—219. 

Borchardt, Ludwig: Porträts der Königin Nofret-ete 
aus den Grabungen 1912/13 in Tell el Amarna (Beschrieben 
und erl.) mit 2 mehrfarb. und 4 einfarbigen Lichtdruck- 
blättern u. 35 Abb. Leipzig: Hinrichs 1923. (40 S.) & — 
Ausgrabungen der Deutschen Orient-Gesellschaft in Tell 
el Amarna 3 — Wissensch. Veröff. der Dt. Orient-Ges. 44, 
Die Vildnifje auf den Tafeln unb im > bilden wertvolle 

Beiträge zur Anthropologie der Waypter der Tellelamarna-geit. 

Gerhart, Dieter: Kurzer Abriß der Nafjentunde. 28 Abb. In 
Anlehnung an Dr. Hans vw K. Günthers Nafjentunde des - 
deutichen Volfes. München: Lehmann 1924. (16 ©.) 8° 

۱ و‎ mit marmjtem Eintreten für die norbifche 
alle. 


Günther, F. K.: Deutsche Rassenbilder. Eine Tafel mit 
32 Bildern und einer vergleichenden Übersicht körper- 
licher Merkmale der 4 in Deutschland vorkommenden 
europäischen Rassen nach der Rassenkunde des deutschen 
Volkes von Dr. K. G... München: Lehmann 1924. Ein- 
blattdruck. | 

Gutmann, M. J.: Zur Paralysefrage der Juden. In: Archiv 

fiir Rassen- und Gesellschaftsbiologie. Bd 16, H. 1. S. 67—84. 

Henckel, K. O.: Körperbaustudien an Geisteskranken III. 
Konstitutioneller Habitus und Rassenzugehórigkeit. In: 
Zeitschrift fir die gesamte Neurologie und Psychiatrie. 
Bd 93, H. 1 u. 2. S. 27—35. 

Kruse: Rassenkunde des deutschen Volkes. In: Die Umschau. 
Jg: 28, H. 40. S. 772—477. 

etont Schwierigleit der Aufftellung von Raffen auf Grund 
törperlicher Eigenfchaften und Wichtigkeit der Einbeziehung der 

„geiltigen” NRaffeeigenichaften. 

Kruse: Rasse und Blutzusammensetzung. In: Zentralblatt 
für Bakteriologie, Parasitenkunde und Infektionskrank- 
heiten. Bd 93, H. 1/4. S. 170—171. 

Hebt die Bedeutung der Blutunterfuchung fiir die Raffen- 
forjdung hervor. 

Münter, Heinrich: Stellung der Kopten zu den Altägyptern. 
Eine kraniometrische Studie. In: Zeitschrift für Anatomie 
und Entwicklungsgeschichte. Bd 74, H. 4/6. S. 614—683. 

Die an der Bufammenfegung de Wanptervolfes beteiligte 
negroide Komponente macht jid) bei den Kopten weniger 
ftart bemerkbar ala bei den Altägyptern, was, fotveit aus dem 
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vorhandenen Material Schlüffe gezogen werden konnten, auf 
eine ftártere Bumifchung vorderafiatifch-brachycephaler und 
ange: Raffenelemente auf feiten der Kopten fchließen 


äßt. 
PBaudler, Frig: Die bellfarbigen Raffen und ihre Sprad- 
ftámme, Kulturen und Urheimaten. Ein neue? Bild vom 
beut. u. urzeitl. Europa. Mit 2 Bildertaf. Heidelberg: Winter 
1924. (VIII, 271 ©.) gr. 8° 
Verfaffer weift der Cro-Dtagnonform eine beberrichende 
Stellung in der europäifchen Rafjengefchichte zu. 
Steffan: Die Bedeutung der Blutuntersuchung für die 
Bluttransfusion und die Rassenforsehung. In: Archiv f. 
usen. u. Gesellschafts-Biologie. Bd. 15, H. 2, S. 137 bis 


7. GVererbungslehre 


Dungern, O.: Mutterstämme. Neue Wege f. Vererbungs- 
und Familienforschung. Graz 1924. Verlag Leuschner & 
Lubenskys Univ. Buchh. (36 S.) gr. 8° 

Fasold, Anna: Studien über Vererbung von Hautkrank- 
heiten. In: Archiv für Rassen- und Gesellschaftsbiologie. 
Bd 16, H. 1. S. 54—65. 

Fick, R.: Einiges über Vererbungsfragen. In: Abhandlungen 
= ee Akademie der Wissenschaften. Jg. 1924, 

r 


Kritiihe Vetradhtung unb Prüfung der Hauptlehrfäte ber 
modernen Bererbung3lehre vom allgemein-biologifchen Stand- 
puntte aus. Verfaffer warnt davor, „da3 großartige Lehr- 
gebäude über die Vererbung auf feineöweg3 eindeutige milro- 
ffopiidje Bilder aufzubauen”. 

Goldschmid, Richard: Einige Probleme der heutigen Ver- 
erbungswissenschaft. In: Die Naturwissenschaften. Jg. 12, 
H. 38. S. 769—771. 

Haecker, V.: Vererbung erworbener Eigenschaften. In: 
Deutsche Medizinische Wochenschrift. Jg. 50, Nr 38. 
S. 1272—1275. | 

Darftellung der Stellungnahme ber modernen Wiffenfdaft 
zur rage der Vererbung erworbener Eigenichaften. 

Kuhn, K.: Vererbung erworbener Eigenschaften. In: Die 
Umschau. Jg. 28, H. 43. S. 836—837. 

Lenz, Fritz: Bemerkungen zur Variationsstatistik u. Kor- 
relationsrechnung u. einige Vorschläge. In: Arch. f. Rass. 
u. Ges.-Biol. Bd 15, H. 4. S. 398—415. 

Lenz, Fritz: Einige grundsätzl. Bemerkungen zur Frage- 
stellung nach der erbl. Bedingtheit der Schizophrenien. 
In: Arch. f. Rassen- u. Ges.-Biologie. 15. Bd, 3. H., Febr. 
1924. S. 278—279. 

Kritifche Auseinanderfebung mit einer Arbeit bon ©. Ra H n: 
Schizoid u. Schigophrenie im Grbgang. 

Nilsson-Ehle, H.: Einige Züge aus der Entwicklung des 
Mendelismus. In: Die Naturwissenschaften.. Jg. 12, H. 38. 
S. 757—61. 


16 


Entwidig. der Begriffe der Vererbungslehre und bie Be- 
deutung von Corren fiir diefelbe. 

Niffen, Karl: Generationsrhythmen in ber menfdliden Ber- 
en 2p Tamiliengejchichtliche Blatter. Sg. 22, H. 10. 

Rolland, R.: Vererbung, Konftitution und Raffe in ihren 
Besiehungen sur er Sn: Deutihe Hochfchul-Beitung. 
Sg. 16, Folge 48. ©. 1— 

Schloeßmann, m Die Hamoph ilie in Württemberg, genea- 
logische, erbbiologische und klinische Untersuchungen an 
24 Bluterfamilien. In: Archiv für Rassen- und Gesellschafts- 
biologie. Bd 16, H. 1. S. 29—53. 

Schmid, Carl: Über Vererbung des vorderen axialen 
Embryonalkatarakt. In: Arch. f. Rassen- u. Ges.-Biologie. 
15. Bd, 3. H., Febr. 1924. S. 263—209. 

Eine Starform, in beiben Gejd)ed)tern bererblid), unabhängig 
bon einer Wugenerfrantung. Eigene Unterfuhungen an zehn 
Stammbäumen. Bei neun Vererbung, wahrjdeinlich dominante. 
Tillmann, Frig: Ueber Vererbung und Ceelforge. Jn: 

sun: Br. fiir Theologie u. Seelforge. Fg. 1, 1924, ۵. ۰ 

Handelt von der Bedeutung, die die Kenntnis der ۰ 

erbungslehre für Seelforger und Erzieher bat, und fibers 

mittelt die gum Kampfe gegen Erbihäden exrforderliden Kennt- 
niffe und Anregungen. 

Wilckens, Rudolf: Ergebnisse und Probleme der une 
maus In: Pädagogische Warte. Jg. 31, H. 19. S. 854 

is 


8. Raffe und Kultur, Raffe und Gefellichaft 


Bluhm, Agnes: Über einige Versuche bei Säugetieren das 
Zahlenverhaltnis der Geschlechter zu bestimmen. In: Archiv 
fir Rassen- und Gesellschaftsbiologie. Bd 16, H. 1. S. 1—28. 

Fetscher, Rainer: Zur Frage der Knabenziffer beim Men- 
schen. A. d. Hygien. J. der Techn. Hochsch. Dresden (Dir. 
Prof. Dr. Ph. Kuhn). Habilitationsarbeit. In: Archiv f. 
Rassen- u. Gesellschaftsbiol. 15. Bd, H. 34. S. 233—249. 
Beiprechung der früheren Arbeiten von Lenbofjel, Oofacer, 

Gabler, Rölde, Körber, Brezlau, 11696, Chumann, Kollmann, 

Griinfpan, Hellmuth, Gänßle, Graff, RitterShaus, Hartmann, 

Auerbah, Döderlein, Siegel, Weinberg, Leng. Eigene Unter 

fudungen an 1796 Familien mit 11 313 Kindern. C8 gibt eine 

bermutlich erbliche Anlage zu erhöhter Zahl von Knabengeburten. 

Mit zunehmendem Gebäralter jdjeint bie finabengiffer angi 

fteigen. Schriftenverz. von 56 Titeln. 

Fetscher, R.: Zur Frage der Knabenziffer beim Menschen, 
In: Deutsche Medizinische Wochenschrift. J g. 50, Nr 42. 
S. 1445—1446. 

Flügge, Ludwig: Die Rassenhygiene und die schematische 
Gestaltung der Lebensverhältnisse. In: Deutscher Wille. 
Jg. 4, Nr 13. S. 371—374. 


2 17 ۱ 17 


Flügge, A Men ens um und و‎ EE In: 
Deutscher Wille. Jg. 4, Nr 11 319. 
„Der Staat muß durd) feine E dahin wirken, 
daß feine Beamten, Geiftliden und Offiziere ihre generativen 
Kräfte angemeifen ausnugen.” 


Sanifh, O. 8. A.: Raffenlebre. Jn: Mazdaznan. Beitichr. f. 
arifche Sebenzmeisheit und Rebenskunft. 1924, 9. 11. ©. 211 
i8 2 
Betrachtungen über bie weiße Raffe vom Standpuntte ber 

Masdasnanlehre. 


Son Ne, 356) P und Rultur. Braunfchweig: Weftermann 


— für eine „raſſekundliche Geſchichtsauffaſſung“ ein und 
unterſucht i. w. die Art der nordiſchen Raſſe und deren Anteil 
an der —— von prähiſtoriſchen E (die Erbauer 
der Megalitben) bi3 in die Neuzeit. Bei Agyptern, Chinefen, 
im Slam uff. werden kulturelle S uet auf norbildjen Gin- 
flag وتا‎ Dazu 2 Karten: 1. Verteilung der Haupt- 
ne big um 500 v. Chr. 2. Verteilung der Raffetppen um 

00 n. Chr. und 28 Tafeln. 


rat er, Ctto: یت‎ ger emer a: BWeftermann 
1991. (186 ©. mit Fig.) f 

$. glaubt an das Eet einer Sehnfudt nad 
Naffereinheit in weiteren reifen und will durch fein Biichlein 
diefen „dunklen Raffewillen” zu einem bemwußten Streben 
nad Entmifdung u helfen. T icheidet im wefentlichen 
drei ln . die Negerraffe, 2. dte Polarraffe (braune 
e tumpifdjmarae8 Haar, Schligaugigteit, breiter, 
furger Schädel, gedrungener Körperbau), 3. die nordifde Raffe. 
Siir Europa fest er als Mifdraffen an: die Mittelmeerraife, 
bie oftifde und die dinarifde. Die nordifde Raffe tft ihm die, 
die fulturell am meiften geletftet bat. Das Ziel muß daher 
fein: den nordifden Einfhlag zu [távfen. 


٩ D: STEEN oder Raſſenzucht? Keip- 
zig: Aufítieg 192 

Hock, Joseph: — Forschungsreise ins unbekannte 
Deutschland. In: Zeitschrift für kulturgeschichtliche und 
biologische Familienkunde. Jg. 1, Heft 8. S. 145—148. 
Maht auf die Bedeutung antlropologifdjer Forſchungen 

innerhalb der Ahnenreihe einer Familie für die Erforſchung 

der Raſſenkunde unſeres Volkes aufmerkſam. Dabei der Hin— 

weis auf die Tätigkeit der beiden Hornſchuh, die 1923 bet 

einem Familientag in Großtabarz nahezu 500 Nachkommen 

KN Ahnen ihrer Familie für derartige Forifungen unter- 

udten. 

K., B.: Rassenpflege und Ahnenkunde. In: Neues Leben. 

19, H. 1/2. 8. 7—9. 

Snes auf die Bedeutung der Familienforfdung fiir bie 

Rafienpflege. 

Kloß, e Proletariat und Rasse. In: Die grüne Fahne. 
Jg. 1, . 7. S. 214—216. 
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Lynus, Orlo: Geschichte und Rasse. In: Die Lebensschule. 
Jg. 6, Bl. 71. S. 248—254. 

„Alle Geſchichte a Raſſengeſchichte.“ 

ut Ernft W.: Der Streit um die gefchlechtsbeftim- 
menden Urjachen. em: (53 werde Licht. Blatter Y uma. 
tät, Freiheit und Fortichritt. Sg. 53, $. 11. ©. —346. 

Pliſchke, Hans: Raſſen⸗ und , Bamitientunde au a. 
gefcicdtlide Blatter. Sq. 2 10. ©. 178—182 

Popenoe, Paul, ER o Be 
in den Vereinigten Staaten. (Übersetzt v. Prof. F. Lenz.) 
In: Archiv für Rassen- u. Gesellschafts-Biologie. Bd. 15, 
H. 2, S. 184—196. 

Ruf, Sepp: Familienbiologie eines Schwarzwalddorfes m. 
bes. Berücks. der letzten 100 Jahre. In: Arch. f. Rass. u. 
Ges.-Biol. Bd. 15, H. 4, S. 253—882. 

Nüdin, Ernft: Über rafjenbogieniie Familienberatung. 
Sn: Archiv fir Raffen= und Gefellfdaftsbiologie. Bd 16, 
9.2. ©. 162—178. 


Schlunk, Martin: Das Christentum und die Rassenfrage. 
In: Neue allg. Missionszeitschrift. Jg. 1, H.10. S. 291—305. 
Umfangreiche Beiprechung von: Oldham, J. H. Christianity 

and the race problem, London, Student Christian Movement, 

nad dem (Gebanfengange bes Wertes. 

Schöner, Otto: Die Vorausbestimmung des Geschlechtes 
beim Menschen. In: Deutsche Medizinische Wochenschrift. 
Jg. 50, Nr 46. S. 1581—1583. 

Weiß, Karl Friedrich: Weltgeschichte — Rassengeschichte. 
In: Der Weltkampf. Jg. 1, H. 5. S. 1—16. 

„Seicdhichte ift immer Aufftieg oder Verfall einer ۳ 
„Der Aufftieg bedingt bie ee einer Raffe; ibre 
Reinheit fihert die gewonnene Hobe und ihre Sermi idung mit 
Tremden. Entgegengefeptes bedingt ihren Verfall.” 


Urgefchichte 
1. Allgemeines 
Bibliographie 


La Baume, endend. Literatur zur Vorgeicidte von Weſt⸗ 
ee 1900—1923. Sn: Mannus. Bd 16, $. 3—4. ©. 325 
i8 

Boseh-Gimpera, P.: Die Vorgeschichte der iberischen 
Halbinsel seit dem Neolithikum. Uebersetz. v. H. Ober- 
maier. In: Prühist. Ztschr. Bd 15, 1924. S. 81—130. 
Ausgezeichneter Ueberblid fiber den Stand ber Forihung 

vom Neolithitum bis zur iberifhen Kultur mit 35 Abb. und 

zahlr. Literaturangaben. 

Hed, H.: Literatur gur Bors u. Frühgeihichte Hefjen-Naffaus 
1900 1 en ala [Reg. SE Wiesbaden]. In: Manns. 
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Kunkel, Otto: Sie bor» und frühgeichichtlihe tYoridjung in 
ber beffen-barmftadtiiden Provinz Oberbeffen [feit 1900. 
a einer Kartenffizze und einer Abbildung.) In: Mannus. 

d 16, % =; ©. 335—381. 


Ridthofen, B. Bum Stand ber BVorge(hidtsforidung 
in Polen und hen wefiliden Kongrebpolen. Ju: Manns. 
Bd 16, H. 3—4. ©. 302—324. 

Urgeschichtlicher Anzeiger. The prehistoric Review. Indi- 
cateur préhistorique. Monitore preistorico. Indicador pre- 
historico. Internat. krit. Zeitschrift f. d. Gesamtgebiet d. 
prähistor. Forschg. Hrsg. von Wladimir Antoniewicz, Raffa- 
ello Battaglia, Pedro Bosch Gimpera [u. a.]. Red. von Oswald 
Menghin. Jg. 1. [3 Hefte.] H. 1. (3 9 S.) Wien: Schroll 1924. 8° 

Neues Referatorgan internat. Charakters. Lifte von Reus 
erſcheinungen. 


Zuſammenfaſſende Werke 


Behn, Friedrich: Hausurnen. Mit 39 Taf. Berlin: de Gruyter 
& Co. 1924. (VIII, 120 S.) 4° = Vorgeschichtliche For- 
Shaner Bd 1, H. 1. 

Monographie über famtliche biöher gefundenen Haudurnen 
und wiffenfdaftlihbe Verarbeitung diefeg Materials. 
Dacqué, Edgar: Urmelt, Sage und Menfhhheit. Eine natur. 

— یل‎ Studie. Münden: Oldenbourg 1924. 

Ebert, M.: Reallexikon der Vorgeschichte. Unter Mitwir- 
kung zahlreicher Fachgelehrter. Bd1, Lfg. 1—3. Mit 75 Ta- 
feln. Berlin: de Gruyter 1924. gr. 8° 8. 1--352. Artikel: 
Aal-Bast. 

Frenzel, Walter: Die vorgeschichtlichen Siedelungen und 
das Siedlungsland i im herzynischen Urwaldgebiet. Mit Abb. 
u. Kten. Crimmitschau: Rohland & Berthold 1924. (72 8.) 
8° = Obersiichsiache Heimatstudien. H. 1. 

Nady einer Schilderung des herapniichen Urmwaldes in feiner 
Bedeutung für bie Befiedelung und un orundfäglichen ۶ 
merlungen zur Giedelungsforihung ift die Siedlung innerhalb 
bieler (Gebiete tn vorgeichichtlicher Beit ۰ 
GoeBler, P.: Der Urmensch in Mitteleuropa. 40 Tafeln 

mit erl. Text. Stuttgart: Franckh 1924. (88 S.) gr. 8? 

„Als ein für weitere Kreife beftimmter Querfdnitt Dur das 
heutige ftdjere ZBijjen" gebad)t. Für den anthrop. Teil liegen gus 
Bun die Arbeiten bon Gli, bie menfdjl. Grblidjfeit8leBre v. 

E. Jifer, Gúntber3 Nafjentunde des deutichen Volfes und die 
Anthropologie bon Schwalbe, ider u. Mollijon. Die Tafeln geis 
gen Echädel bom Heidelberger, abas u. Brofenhill-Menjden an 
bi zum modernen Mitteleuropäer. Beigegeben find Abbildungen 
des Fundort3, bezeichnende Artefakte und Refonftrultionen. Sud» 
weftdeutjichland überwiegt. 

Haufer, Oltto]: Der Menfd vor 100000 Fahren. Mit 
96 Abb. [auf Taf.] u. 3 [eingedr.] tn. Neubeardb. Fena: 
lr di Verlag8anft, 1924. (152 ©.) 8° = Sammlung 

D. Haufer. Bd 9. 
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GVolfStiiml. Beridte fiber die langjährigen ptt 

Ausgrabungen Haufers im or al (Le Mouftier, 

Micoque) mit Abb. der Hauptfund 

Killermann, Geb.: Die Urgefchichte bes Menfden. Auf 
Grund der neueften Forichungsergebnifie für bas Volk dar. 
genet Mit einem farbigen Titelbild unb 85 Abbildungen. 

, Derb. Aufl. Regensburg: Manz 1925. gr. 8° (247 ©.) = 

ienl daft Jugend⸗ u. Volksbibliothek. Boͤchen 57‏ و 


Für weite Kreiſe beſtimmte Darſtellung der prähiſtoriſchen 
menſchlichen Skelettreſte und der prähiſtoriſchen Kulturperioden. 
Reinhardt, Ludwig: Der Menſch zur Eiszeit in Europa 

und ſeine Rulturentwidlung bid gum Ende der Steingeit. 4., 
vollfommen neubearb. u. ftarf berm. Aufl. mit 515 Abb., 93 
Kunſtdr. E u. mebreren HL u. Tab. Berlin: VB. Harz 1994. 
X .) gr. 8 — Reinhardt: Vom Nebelfled zum 
enichen, 4. 

- Bei der eigenen Chronologie find jekt die Kahreszahlen 
fhätungsweife angegeben. Beigegeben find die Ebronologien 
bon Olbricht, Obermaier und Boule, Wiegerd, Sdudardt, Hau- 
fer, Sojef Bader, Werth und Hans Menzel. Neu aufgenommen 
iit der Stammbaum der Anthropoiden nach Pilgrim. Die Cisgeite 
fulturen werden entfpredhend den neueren Forfdungen 0 
derg v. Werth] mit dem mittleren Diluvium begonnen. Die 
Gprade ift eingehender behandelt als bisher. Den ältejten Gaus- 
tieren und Nußpflanzen ift ein bejonderes Kapitel eingeräumt 
worden. Weiter ausgebaut find die völferfundliden Parallelen 

eandertaler — Auftralier, Ero Magnon — Esfimos, Pfahl- 

ubewohner — Papua]. 

€dmibt, Hubert: Vorgefhichte Europas. Grundzlige d. alt- 
europ. Rulturentwidlung. Bd 1: Steins u. Brongegeit. ei 
8 Taf. u. 2 Zeittab. Leipzig: Teubner 1924. (105 ©.) 
fl, 8° = Aus Natur u. Geifteswelt. Bd 571. 

Kurze Ueberfidt von der Altiteinzeit bis zur Bronzezeit. 
Auf den Zeittabellen für die ältere u. mittlere Steinzeit fowie 
für die jlingere Stein- und Bronzezeit iſt der Verſuch gemacht 
worden, die ungleiartig verlaufenden Kulturen von Europa 
mit denen des Orients zu parallelifieren. Die 12 Tafeln geben 
eine Auswahl von Rulturtelegen zu den Hauptentwidlungse 
phafen alteuropdifmer ۰ 
Steinmann, Gustav: Die Eiszeit und der vorgeschichtliche 

Mensch. 3. Aufl. Mit 24 Abbild. Lei zig: zes 1924, 
(97 S.) 8° = Aus Natur u. Geisteswelt. Bd 3 


Urgefchichte und Schule 


Paret, O.: ۱6 6 u der ne Sn: e 
bergitdje Rehrerzeitung. Sg. 84, Nr 48. ©. 479 
Tista, H.: liber Ginn und Wert der UM De je 
Zeitung f. HOft= u. Weftpreugen. Jg. 55, Nr 40. © 3. 
Verf. weift auf bie hohe nationale ِ Gone 
fchichte, befonders auch für die Jugend, bin. 
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Mufeumstunde 


a für deutfhe Vorgefhichte. Bf. dex Danziger Gef. 
f. dt. Borg. Herausgeber: = olfgang La Baume, Danzig. 
$pa.: Kabisid) 1924. ©. 

Enthält aud) die Mitt. a. 5. Mufeum f. Raturk. u. Vorgefd. 
in Danzig. Eine neue gut aus geftattete, reid) bebilderte Bf. f. 
Vorgeſch. 

SEN Rihard: Das Kreismufeum in Querfurt. Querfurt: 

R. Saedel 1924. 

Lehm ann, Ernft: Die Neuordnung der Erfurter vor. 
geſchichtl. GEES 8 Abb. In: Viannus. Bd 16, G. 1—2. 

Rat — gen, Friedrich: Die Konservierung von Altertums- 
funden mit Beriicksichtigung ethnographischer und kunst- 
Ale Sammlungsgegenstände. Tl. 2/3: Metalle u. 

etallegiergn. Organische Stoffe. 2., umgearb. Aufl. mit 
65 Abb. Berlin: de Gruyter 1924. (X, 174 S.) 8° — Hand- 
bücher d. Staatl. Museen zu Berlin. 

Beiproden werden die Veränderungen der Altertumsfunde 
aug Metall und angegeben werden die verfdtedenen Erhal- 
tungsverfahren für Gegenftände aus Eifen, Bronze u. Kupfer, 
Silter, Blei, Zinn, Gold, fowte aus organifhen Stoffen. Mit 
lehrreiden Abb. 

Die prahistorische Sammlung des Niederösterreichischen 
Landesmuseums von Leonhard Franz, Michael Hesch, 
Oswald Menghin u. Herbert Mitscha-Märheim. Mit 
12 Taf. u. 17 Textabb. Wien: Burgverlag 1924, S.) 4° 
= Materialien zur Urgeschichte Osterreichs. H. 

Enthält ein Verzeichnis u. eine Befdhreibung der iwe 
Mufeumsbeftände, die von der Altfteinzeit DiS ¿ur jlingeren 
Cifenaeit febr reichhaltiges öfterr. Fundmaterial aufweifen. 
Dazu Abb. einer Auswahl. 


Nekrologe 
Mötefindt, Hugo: Otto Olshausen f (1922). In: Wien. 
Präh. Zschr. Bd 10, H. 1—2. S. 60—63. 
Nachruf für den Steitor der deutſchen Vorgeſchichtsforſchung, 
geb. 1840. Bibliographie ſeiner Arbeiten. 


2. Fundberichte 


a) Deutſchland 


Norddeutſchland (Hannover, Oldenburg, Schleswig— 
Holſtein) 

Gummel, Hans: Vorgeſchichtliche Beſtattungsformen in 
Riederfachfen. Qn: Niederfadfen. Yo. 29, September-Heft. 
Mit feds Bildbern verfehene Sdhilderung der Bejtattung8s 

formen Niederfahfene — von den dlteften ۵۱6/6۲ Gegend, 

den Steinhäufern bei Fallingkoftel on DiS gu den Steletts 

gräberfeldern aus dem 6. naddriftl. ۰ 
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Jacob-Friesen, K. H.: Die Steinkammern im Moore 
von Hammah (Kreis Stade). In: Prähist. Ztschr. Bd 15, 
1924. S. 28—40. (Mit 8 Abb.) 

Krüger, Franz: Das Gräberfeld von Dehnsen. In: Prähist. 
Ztschr. Bd 15, 1924. S. 61—78. (Mit 8 Abb.) 

Bericht Über Ausgrabungen in der Lüineburger Heide, die 
Hügel aus der Steinzeit, älteren Bronzezeit und beginnenden 
Eifenzeit aufdedten. 

La Cour, Vilh.: Gesch. des sehleswigschen Volkes. Bd 1. 
Flensburg: Schleswigscher Verlag 1023. S. 7—88 Vorge- 
schichte und Anthropologie. 

Lonke, Alwin: Vor- und frühgeschichtliche Bremensien in 
der prähistorischen Abteilung des Städtischen Museums. 
In: Bremisches Jhrb. Bd 29, 1924. S. 114—120. (Mit 1 Taf.) 

Martin, X.: Beiträge zur Moorleihenforihung. Mit 2 Ab- 
SEH im Text. In: Mannu3. Bd 16, H. 3—4. ©. 240 

18 25 
Plettte, Du vun: Bors und Frühgeihhichte des Regierungs- 

bezirf3 Stade. Die Beit ber germaniihen Landnahme. 

Bremerhaven: E 1923. (50 ©.) 8° Hanfa- 

Heimatbücher. 9. 13/14. 5. Die E ber germaniidjen Rule 
SE Bremerhaven: ‘Moder & Hahnmeifter 1924. (72 6.) 
= Hanja-Heimatbücdher. 9. 17/18. 

E Earl: Die frühgefchichtlichen Befeſtigungen 
in Niederfadhfen. Bad Salzuflen: Schade (1924). (126 ©. 
mit Abb.) 8° = Gefdicdt3- x ی نب‎ Bd 3: = Nies 
oerlange eimatbücher. Reihe 

Vol — e feine3 ,, Atlas oe ef hichtlicher Befeftigungen 

in ۰ 

Semken, M.: Das Steinpackungsgrab aus Neddenaverber- 
gen im Verdener Heimatmuseum. 2 Abb. In: Nieder- 
sachsen. 29. Jg. April 1924. S. 45—40. 

Timid, Trebea: Die uralten Denkmäler der Münfterer une 
Sn: Der Heidefreund. Blätter für a, funft und 
Literatur bet Heide. 1924, 9. 9. ©. —109. 

Beichreibung zweier Ringwálle und — Hünengräber. 
Weber, C. A.: Das Moor des رایس یس‎ T von Ham- 

d Prähist. Zeitschr. Bd 15, 1924. S. 40—52. (Mit 
Abb. 

Berichte iber die 1921 wunterfucdten Steinlammern in ۰ 

Hift. u. moorgeologifher Hinficht. 


Weftdeutíhland (Rheinland, Weftfalen, Heffen) 


Andree, — Die altſteinzeitlichen Funde aus der Balver 
Höhle. Zeitſchrift für vaterländiſche Geſchichte und 
` Altertumstunde. Bd 82, 1924. ©. 1—18. 4 Tafeln, 1 Text⸗ 
figur und 2 Tabellen. 

Die Balver Höhle im Hönnetale, unweit Minden i. W., ift 
im vorigen Jahrhundert wiederholt erforicht worden. Jn den 
in der Höhle gefundenen Artefaften find bie Kulturen „des 
Azilien, des Magdalénien, de3 Aurignacien und de? ۰ 
Moufterien vertreten. 


23 


Bach, Adolf: Die Befeftigungen auf der Firft bei oe 
Sn: Naffauifiche Heimatblátter. Jg. 25, Nr 1/2. €. 15—20. 
Mittelalterlibe Befeftigung auf ber. ٩۳۱۲۱۲ als Fortſetzung 
einer römiſchen oder vorrömiſchen Befeſtigung. 

Germanisch Denkmäler der Frühzeit. Hrsg. von d. 
römisch-german. Kommission d. dt. we: Inst. 1. 
Frankfurt: Baer & Co. in Komm. 1923. 

1. Denfmaler d. Wangionengebietes. Beard. bon G[uftab] 
Behrens. (Vorwm.: Siebert Koepp.) Mit 1 Kt., 3 Farben- 
taf. u. 60 ADD. on 65 © 

Angeregt b. b. Auffak v. Karl Schumader über „Gallifche 

1. 6 Kulturen im Ober- u Mittel-Rheingebiet zur 
fhäteren La-Tenezeit”. Y. Drerel bringi die antifen Überliefe- 
rungen in literarifchen, infchriftl. u. mittelbaren Beugniffen 
und zieht die Ergebniffe daraus. Behrens ftellt da3 Anventar 
ber Fundftellen u. Funde Rheinheffens in der Kaiſer⸗ u. 1 
latenezeit zufammen und behandelt die zweifelhaften Funde 
der Mittel- oder Spätlatenezeit. 
$ed, ©.: Ein Randbeil a. d. Gemarkung Laufenfelden in 

Naffau. 2 Abb. In: Mannus. Bd 16, 9. 1—2. ©. 58-61. 

Helmke, P.: Das Pratorium der Kapersburg. In: Germania. 
Jg. 8, H. 1. 8. 3943. 

Koepp,F.: Die Villa von Odrang. In: Germania. Jg.8, H.1. 
S. 6—13 


Kriger,E.: Der rémischeGrabturm mit Balustrade im Michel- 

busch. — Stuckreliefs. In: Germania. Jg. 8, H. 1. S. 32—39. 
Neeb, Ernst: Eine paläolithische mn bei Mainz. 

In: Prähist. Ztschr. Bd 15, 1924. 1—8. 

Beihreibung einer im Nov. 1921 entbedien Funoͤſtelle (Raſt⸗ 
ſtelle einer Jägerhorde) aus dem Ende der letzten Eiszeit 
(Spät⸗Aurignacien). Mit 7 Abb. von Funden. 

Schmidt, Wilhelm: Eine vorgeſchichtlich⸗ Boa: Nieder: 
laffung bei Kamen in Weftfalen. In: Das Wert (Düffel- 
dorf). 3g. 6, 1924, ©. 5. ©, 272—274. (Mit 5 SEI 


Mitteldeutfhland (Thüringen, Proving und Frei- 
taat Gadfen) 


Bierbaum, Georg: lu der 00۲۶ ۱۲۱۵ 
lichen Beit aus bem Freiftaat ۰ p 1 Karte). Sn: 
Munnus. Bd 16, H. 3—4. ©. 279—301 

Gaemmerer, G.: Sie Alteburg bei Urnftadt. Ein Beitrag zur 
nun der SBorgel ichte Thüringens mit 139 Abbildungen 

m Tert. — abisih 1924. (38 ©.) 8°=Mannuds- 
Bibliothet B 

Grimm, B.: rte Urnenfunde aus dem Zeitalter 
der Reformation und ibre Deutung. Jn: Oberlaufiger 
Heimatgeitung. Yq. 5, 1924, Nr 15. ©. 206 

Eine Etelle aus ber Zimmeriſchen Ghronit fiber Urnens 
funde, die in der Laufig gemadt wurden. 

Hauser, Otto: Neue deutsche Urzeitfunde. In: Umschau 
1924, H. 9. S. 31 
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E. Y. Spengler in Gangerhaufen hat na O. Q. in einer Ries- 
grube in ungeftörter Lagerung auf 5 m Tiefe 4 Fundhorizonte 
untereinander entdedt: Jüngfte Steinzeit, frühe Steinzeit, 
Aurignacien u. nod) ältere Kultur. Vei der lefteren lag ein ehr 
gut ——— Knochenmeißel von 16 ecm Lange u. 2—2,5 cm 

reite. 

Heynemann, Rudolf:Entdeckungeineralten Kattensiedlung. 
In: Das Echo. Das Blatt der Deutschen im Auslande. 
Jg. 43, Nr 38. 8. 2738. 

Bericht über die legten Spuren einer verbrannten Giede- 
lung auf der Mader Heide bei Kaffel. Dabei auch ein Skelett . 
gefunden. Nach Unterfuhhungen Refte bes Hauptorted der 
alten Ratten, der durch Germanicus zeritört ۰ 
anounced: Martin Otto: Vorgeihichtlihe Befeftigungen im 

erratal. Sn: Heimat-Schoflen. Blätter zur Pflege lie 
Art, Gefdidte und Heimattunft. Sg. 4, Mr. 7. ©. 51—53. 

Koffinna, Guftaf: 6 یب‎ reten Elb- 
ufer und an der Saale. In: Mannus. Bd 16, $. 3—A. ©. 278. 

MNadweije an wanbalifdhen Graberfunten. 

Koffinna, Guftaf: Bum Niemberger Fibeltypus. In: Man’ 
nu. Bd 16, $. 1-2. €. 111—112 mit 2 ۰ 

Mirtschin, Alfred: Die Besiedelung unserer Stadtflur in 
vorgeschichtlicher Zeit. (Mit 8 Skizzen und 1 Photographie.) 
In: Riesa an der Elbe. Hrsg. durch Max Heinrich. Berlin- 
Halensee: 1924. S. 22—27. 

Niflasjon, Nils: Die fteinzeitliche Siedlung bei Treben, Kreis 
Weißenfels, nebit einem Beitrag zur Kenntnis bde? band- 
amiden Hauies. Mit 10 Abbildungen im Tert. In: Man- 
1۱8. Bd 16, H. 3—4. ©. 226—239. 

Nillasfon, Nils: Der ftratigraphifhe Aufbau des Baal- 
berger Hiigels bei Bernburg, des Pohlberges b. Latdorf u. 
des Derfflinger Hligel8 b. Ralbsrieth. Ein Beitrag 3. 
Ehronol, der jling. Steinzeit Mitteldeutfhlands. 4 Abb. 
In: Mannus. Bd 16. H. 1—2. ©. 46—54. 

Niflasfon, Nils: Cin Grab der Kugelamphorengruppe aus 
Thüringen. 4 Abb. Sn: Manus. Bd 16, H. 1—2. ©. 55—57. 

Schmidt, D. 8.: Die alteften Cteinbenfmüler GCadjenà. Sn: 
Sandesverein Sädhjijher EE Mitteilungen. Bd 13, 
9. 7—8, 1924. ©. 3 
u. a. berichtet ar See bem im Sabre 1880 in einem 

Torfmoor bei Kühnhaide gefundenen Stein mit eingemeißel- 

tem menfdliden Kopf und Schriftzeichen. Alter, Bedeutung 

und Urfprung de3 Steine3 find noch nicht einwandfrei feitgeftellt. 

Vielleicht handelt es fih um bie ältefte Darftellung Chrifti. 

SEDI m Ein Grabfb. Der rs. — bei rg 
burg. 4 Abb. Jn: Mannus. Bd 16, 9. 1—2. ©. 97—98. 

— — e .: Gin feltenerer gund aus dem a 

Qn: Mannus. So 16, $. 1-2. ©. 74—77. 
eas. p Die Fibeln des Begrábnisplages von Niem- 
berg, Saaltreis <IV. Shhdt. n. Ehr.> 7 Abb. In: Mannu3. 
16, 9. 1—2. ©. 99—111. Dazu: Koffinng, Guftaf: Zum 
Niemberger Fibeltypus. 2 Abb. ©. 111—112. 
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Sellmann, Karl: Die Fibeln der in der städtischen Kies- 
grube am Wendewehr aufgedeckten fränkisch-merowin- 
gischen Gräber. In: Pflüger. Mühlhausen i. Thür. Jg. 1, 
Heft 6. S. 281—284. 

Taube, Werner: Die oe bet Steigra. Jn: Die ۰ 
Querfurt. 9. 7/8, 1994. €. 58—961. 

Steigra al Ort beidnifch-germanifhen Sonnendienfte2. 

Mit Grundrig der Steigruer Trojaburg. 

Woltereck, K.: Harzer Grabkeramik. In: Der Harz. Sep- 
tember 1924. 8. 538. 

Tiefftich-, 11۲۰ 1. 


Dftdeutfhland (Medlenburg, Bommern, Oft- und 
Weitpreußen, Brandenbnrg, Bofen, Sclefien) 


Burkhardt-Ufedom, Robert: Zur Lage von Bineta. In: 
Mannus. Bd 16, H. 1—2. ©. 118—118. 

Ganbert, O. 3.: Das Moldenberger Vernfteinpferd. Aus der 
Sefchichte des Sauspferdes. Mit 1 Tafel und 5 Abb. im Tert. 
a oon für den Kreis Friedeberg N./M. 1924. 


Haas, A.: Die Insel Vilm. Stettin: Arthur Schuster 1924. 
(25 S.) 8° 


Infel in der Putbufer Bucht bei Rügen. Kapitel 5 bringt 
Vorgeſchichtliches: HBahlreihde Funde aus Feuerftein, den 
banijden Rjoffenmoddinger-Geraten ähnlich. Geltener Werk⸗ 
euge aus dem Neolithitum. Ein Gteintiftengrab. Cin Urnen- 
fund aus ber ۰ 


Sagen, 3 O. v. d.: Das LatenesGräberfeld a. d. Forſt⸗ 
grunb[tüd am Aalgaft bei Schmiedeberg i. b. Udermarl. 
48 Abb. 1 Plan. 9n: Mannus. Bd 16, H. 1—2. ©. 80—96. 

Hellmid, M.: Die Völker- und 3SerfebréjtraBe an der Ober 
in vorgeichichtlicher Beit. Mit 7 Bildern und einer SE 
Sn: Schhlefifche Monatshefte. Oktober 1924. ©. 168—174 

farbe, W.: Slawifhe Tempelburgen. Yn: Daheim. 1924. 
Nr 18. ©6. 35354. 

Befpricht die Ausgrabung der Ranen-Burg Arfona auf Rüs- 

gen und der Menden=Burg Yiethra [jeßt Schloßberg bei ۵ 

in Medl.-Str.] durch Schudhhardt unb ftolbemet. 


La Baume, W.: Steingeitlider Bernfteinfmud aus der 
Gegend von Danzig. D 2 3 Tertabbilbungen. In: Danziger 
Kalender 1925. ©.5 

La Baume, B.: Satie feramil aus een 
11 Abb. Fn: Oftdeutfide Monatshefte Jg. 5., H. 2. S. 82—90. 
Qn Nordoftdeut[hl. Tridterbeder u. Rragenflafden des 

nord, Kulturkreifes [Einfuhr gur Gee], Rugelflafden, Schnur- 

feramif. Die Raffenfrage. 

Lienau, M. M.: Pfeudo-Parallelen 3. d. runden (brunnen- 
übnl.) Edadten im Lofjower Burgwall. In: Mannus. 
$935 10, ©. 1—2. ©. 78—79. 
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Lienau, M. M.: Mte und neue Yunde bei und a Stant- 
furt a. Oder. An: Mannud. Bd. 16, H. 3—4. ©. 260—278. 
(4 XTertbilder.) 

Seltene (ungermanifde) Grabform der Aurither Periode 

Schluß der Bronzezeit) von einem Urnenfelbe bei der Kleinen 
üble, Kunersdorfi. Weftgermanifche Funde in Cebus (Kreis 

Lebu3). Oftgermanifdhe Funde aus ber Spätlatenezeit bei 
der Rleinen Miihle, Kunersdorf. Ergebnis: Feitftellung eines 
big an da3 rechte Ufer der Oder vorgefchobenen Außenpoftens 
der oftmárt3 jißenden Hauptgruppe der Wandalen bam. bet 
daran grenzenden Gebiete mwandaliiher Kultur unter bur- 
gunbilder Oberhobeit. 2. Hälfte d. 1. Jahrh. v. Chr. 

Mitteilungen aus der Sammlung vaterländischer Alter- 
tümer der Universität Greifswald. Hrsg. von Erich Pernice. 
1. Greifswald: L. Bamberg 1924. (55 S.) gr. 8° = Schriften 
d. Gesellschaft d. Freunde u. Förderer d. Univ. Greifswald. 
Heft 1 enthält: Die fteinzeitl. Kultur von Liegow auf Rügen, 

von Franz Klinghardt. Die Beilformen der Liegow=Rultur 

und ihre Bedeutung für die Typenentwidlung im Norden, von 

Wilhelm Petzſch. 

Müller, B.: Aus der Vorgefdidte bes Landes Friedeberg. 
Die „Stavengeit Mit 8 Abbildungen. Sn: SO OEE 
für den Kreis Friedeberg N./M. 1925. ©. 27—31 

Peterfen, Ernit: Die Bronze-Zierfheibe aus Borkendurf 
Kr. Dt. Krone (Bejtpr.). 2 Abb. In: Blätter f. dt. Vorgefd. 
Ja. 1, 9. 1. 6. 1-4 
Schuchhardt, Carl: Vineta. In: Sitzungsberichte der preu- 

e Bischen Akademie d. Wissenschaften. Mit 1 Tafel und 
13 Textabbildungen. 1924, Bd XXV. 8. 176—217. 

Vineta ift „identiſch mit Jumne und der Somsburg”, ge- 
legen im nördlichen Teil von Ufedom. Diefe Stadt wurde um 

950 n. Ehr. ©. gegründet (von den Dänen) und ift nah wedhlel- 

vollem Schidjal ald Feftung und Handelöftadt um 1100 burd) 

eine große Sturmflut vernichtet worden. 

Schumader, V.: Die Ringmälle in der früheren preußiichen 
Proving Bofen. Ein Beitrag zu vorgeſchichtlicher Kartogra⸗ 

phie. Mit 40 Textabbildungen und einer Karte. Leipzig: 

— 1924. (72 6.) 8 =Mannus-Vibliothef. Bd 36. 


Süddeutihland (Bayern, Württemberg, Baden, 
Pfalz) 


Becker, Albert: Der Gollenstein. In: Pfälzisch. Museum. 
Jg. 41, H. 1—3. S. 22—24. 

Breith: $Borgeidjidbtlide Grabfunde von Poper, Sn: 
Pfälziſches a So. 41, 9. 7, 8, 9. ©. 

Bericht über den Fund ¿rueier Sfelettgraber ba 3. Stufe 
der Hallitattzeit. Bei dem einen Beigaben in Geftalt von 
—— aus Bronze, Lignit (Braunkohle) und mehreren Ge⸗ 
äßen 
Breith: Altertumsfunde in der Neugaſſe zu Kirchheimbolan⸗ 

den. In: Pfälziſches Muſeum. Ig. 41, H. 7, 8, 9. S. 122. 


27 


Bericht über den Fund mehrerer Stiide von rómiiden 
Sopfereierzeugniffen, bie bem Anfang des 2. 5 
n. Chr. angehören. 

Goehler, Peter: Aus der Frithgefdidte der Galler Gegend. 
In: Wagner: Hall am Koder. Eine Einf. Cehringen 1924. 

. ©. 17—830. 3 ardäol. Karten, 3 Abb. v. Funden. 

Hertlein, Friedrih: Der Burgítall bei Finfterlobr, eine gal- 
liche Hauptfitadt. In: Fräntiiche peat Beiticrift für 
Heimattunde und Wandern. Yq. 3 (1924), Nr 1. ©. 11—16. 

Der Burgftall bei تست‎ zwifchen —— und 
Rothenburg o. T. iſt der Reſt eines galliſchen ſtarken Befeſti— 
gungswerkes, das etwa aus der 2. Hälfte des 2. vorchr. Jahr⸗ 
hunderts ſtammt. 

Laßleben, I. B.: Ein altes Gräberfeld bei Kallmünz. In: 
Die Oberpfalz. 1924, H. 8/9. 8. 143—145. 

Bericht über ein in Rallmünz nördlich von Regensburg auf- 
gefunbdene’ Griberfeld, bas 60 Gfelette und viele Grabbei- 
gaben enthalt und da3 für flumifchen Uriprungs gebalten ۰ 


Moller, W.: Cin altes Befeftigunggigftem im Ried. Mit 3 Rar- 
tenftizzen. ‘On: Arhiv für pening al und Altertum- 
tunde. Bb 16, $. 2. ©. 

Paret, D.: Die amie: er — ein neuer Fund vom 
Shmarzwalb. Mit 2 nen: Cpátteltijd)e fteramif pon 

Böffingen. In: Aus dem Schwarzwald, Blätter des Württem- 
bergiihen Schwarzmwaldvereind. Sg. 32, Nr 6. ©. 109—111. 

Neichardt: Grabhügelfunde von SE In: ۱۵ 
Mufeum. Sa. 41, $. 7, 8, 9. ©. 121. 

Bericht über die Ausgrabung eines aus Der ۱ 
ftammenden Grabbiigel8 bei Hablod. 

Reinerth, Hans: Pfahlbauten am Ueberlinger See. Yn: 
Der Ueberlinger c Karlsruhe: Braun 1921. ©. 15—21. 
(Mit 8 Abb. u. Kt. d. ۵ b. Bodenfees ¿ur jiingeren 
Steingeit.) 

Eprater: Der Gollenftein bei EE Sn: ۵۵۱2 

ufeum. Ja. 41, $. 7, 8, 9. 6. 

Rei Erflarungsverfud) bon "Bedeutung aa Namen des Gollen- 

eins. 

Staeble, Karl ۵ ۰ ln be$ Crnagebiete&. Cin 
Beitr. nie Kulturgefchichte djmdb. Heimat. Augsburg: 
Ze 924]. (VII, 143 6. mit i Abb., 19 Taf., 3 farb. Kt.) 


ne Monographie über die vorgefchichtlichen ۲6 
des Enzgebieted. Ausgehend von den landichaftlichen ONE 
niſſen dbe3 genannten Gebietes, führt und der Verfafler burd) bie 
Steinzeit, bie Bronzezeit, die Hallitattzeit, Die Kelten- und 
Römerzeit, DiS in bie Beit ber Alemannen und Franten (260 bis 
8. Zahrh.). Daran fchließt fich eine Aufzählung fämtlicher Yund- 
ftüde und -orte. 

Trauwitz-Hellwig, von: Kulturverhültnisse am 
Ende der Stein- u. Anfang der Bronzezeit in Südbayern. 
10 Abb. im Text. In: Mitt. der Anthrop. Ges. i. Wien. 
Bd 54, H. 3—4. S. 99—117. 
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Auszug aus einer Doktorarbeit i. b. Ct. B. Münden. 
Glodenbecherzeit: Sundüberficht [verwandte Kulturen, Donaue 
zug der Glodenbecherfultur, Verh. der Bonenbedjerf. gur Bors 
aunetiger Ker., Beltattungsformen, Siedlungsgeichichtliche3]. 
Trühbronzezeit: Fundüberjicht, Elemente, Beitattungsformen, 
Stedlungsgefdhidtlides. Literaturverz. 

Veed, W.: Neues vom romifden Cannftatt. Jn: Schwäbiicher 
Merkur 1924. Nr 40. ©. 10. 

Bericht über die Ausgrabung eines Keller von einem größe- 
ren durch Brand zerftörten römischen Gebäude, Man fand darin 
einen Heinen Supiterweihaltar mit Snfchrift, Bruchftüde einer 
zu dem Altar gehörigen Jupitergigantenfáule mit dem Torfo 
eine8 Gigantenreiters, dad Bild einer Diana im Hochrelief und 
Sriimmerftiide eines Merfurtempelden3. Die Funde ftammen 
6118 dem 3. 

Veeck, Walter: Der Alamannenfriedhof von Oberflacht. 
Stuttgart: Silberburg 1924. (41 S.) 8° = Veröffentlichungen 
des Württ. Landesamtes für Denkmalpflege. H. 2. 

Sımdbericht liber feit bem Beginn des 19. Jahrhunderts tn 
Oberfladht bei Tuttlingen gemabte Grabfunde des 6. und 
7. Jahrhunderts | 
Bor» und Frühgefhichte [des Oberamtes Leonberg]. 
3. Binder: Oeimatbud f. d. Bez. Leonberg. 1924. 


3n: 
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b) {ibriges Europa 
Deutfh-Öfterreih und Böhmen 


Angerer, Leonhard: Neue Funde neolith. Steinwerk- 
zeuge aus Kremsmünster. In: Wien. Präh. Zschr. Bd 10, 
H. 1—2. S. 37—38. 

S$rei gejd)liffene Gteinbeile [Gerpentin ?]. 
Franz, Leonhard: Gewebeabdrücke auf Ton vom Kalender- 

LT Wien. Präh. Ztschr. Jg. 10, 1923, H. 1—2. S. 41 

is 43. 

Erite Cifengeit. Stufe C. Einfaches Drell» und ۰ 
gemebe auf drei runden Gegenjtänden unbefannten Zwedes aus ` 
M om Ton. Hltefte Belege für Drellgewebe in Niederöfter- 
rei 
Franz, Leonhard: Niederösterreich. Funde aus der Zeit 

der neolith. bemalten Keramik. In: Wiener Prähist. 
Zschr. Jg. 10, 1923, H. 1—2. S. 1—9. 5 Abb. i. Text, 
1 farb. Tafel. 

Sunde aus Grok-Weifersdorf [u. a. 2 Teile einer menfdl. 
Figur aus Ton], Poy3brunn, Cöfing am Wagram, Stillfried an 
der Marh, bom Vitusberg bei Grafenberg u. Wien-Heiligen- 
ftadt. Späte Bandkeramik. Lengyel⸗Kultur. Vorfommen bon 
ungarijdem Obfidian. Fund eines Tonftempels [aur ftrper- 
bemalung?] in Oaber8dorf am Kamp. 

Hell, Martin: Neue Funde vom Rainberg in Salzburg. 
1 Abb. In: Wien. Prüh. Zschr. Jg. 10, H. 1—2. S. 17—22. 

Altere Vronze=, Qallftatts, La Tène- und fpätere Zeit. 
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Hrodegh: Studien über die Neolithkeramik des niederösterr. 
Mannhartsgebietes. 1 Tafel u. 2 Abb. i. Text. In: Mitt d. 
Anthr. Ges. i. Wien. Bd 54, H. 1—2. 

Chronologie im Anfdlug an die bon X. Palliardi in Süd- 
mähren. 1. Linearleramit [Rafte, Formen, dronol. Probleme, 
Topographie]. 2. Bemalte Keramik [Bafte, Formen, Ornamen- 
tif, Topographie]. 8. Beziehungen gwifchen Linear u. bemalter 
Seram. im Manbart3gebiete. 

Hrodegh, Anton: Beitrag zur Kenntnis der Silexarte- 
fakte im niederösterr. Mannhartsgebiete. 1 Abb. i. Text. 
In: Wiener Präh. Zschr. Jg. 10, 1923, H. 1—2. S. 10—16. 

Bunde der Sammlung Engelöhofen-Rofenburg, des Srahu- 
legmufeums in Eggenburg und des Ramptalmufeums gu Lan: 
genlois. Palaolithijde, neolithirhe und jüngere Typen. 
Institut für Eiszeitforschung, Wien, Grabungen [Grueb- 

graben bei Kammern, Gudenushöhle, Teufelskirchel. Vor- 
läufige Mitt. In: Die Eiszeit. Bd 1. H. 1. S. 74. 

Kyrle, Georg: Urgeschichtliche Funde aus dem politischen 
an Schärding. In: Heimatgaue. Jg. 5, 1924, Heft 1. 
S. 3—15. 

Menghin, Oswald: Grabungen am Kürnberg (Gemeinde 
Wilhering) bei Linz, Oberösterreich. In: Wien. Präh. 
Zschr. Jg. 10, 1923, H. 1—2. S. 23—27. 

Vorarbeiten des Amateurs Benefh. Nah Menghin mehrere 
Giedlungsphafen ohne nadweisbaren QujammenBang. Altefte 
mE Qügelgráber au8 ber Bronzezeit, Stufe B. Ferner eine 
eltijde Wolfsburg aus dem Anfang der Gpät-La Téne- 
Zeit. Etwa 100 p. Chr. 7 km Wall u. Graben. Dritte Giedelung 
nod) nidit Durch Grabung erfchloffen. Wahrſcheinlich Burgwall 
aus der Beit bes 8.—10. a [bayrifche Grengfeftung gegen 
UWwarens oder Ungarneinfalle?]. Daneben noch undatierbare 
fünftl. Erdbauten. 

Menghin, Oswald, und Banfdura, Viktor: Urgefchichte 
Wiens. 7 Tafeln, 2 Tertabb., 1 Fundlarte. Wien: Burgberlag 
1024. (80 ©.) 80 
gür die wiffenfdaftsgefdicdtlide Einleitung, die Darftellung 

der urgejdidtliden Befiedlung Wiens und bag Schriftenverzeich- 

nis [64 Titel] zeichnet Menghin, für das Fundverzeichnis zeichnen 
beide Verfaffer. Das Buch jolf ber $yor[djung, bem Unterricht und 
ber Gelbjtbelehrung dienen. Eine Tafel der urgefdidtliden Stu- 
fen in Niederöfterreich ift beigegeben. Gie fett u. a. Die Kultur 
bon Le Mouftier in die lete Eiszeit, die von Aurignac in bie 

NRadei3zeit. Vorderhand beginnt die VBefiedlungsgefdhicdte Wiens 

mit der jüngeren Gteingeit. Drei Lopficderben unfideren Fund- 

ort3 mit Linearberzierung. Lenghelfultur folgt. Dann Qúgel- 
ftationen nordifher Einwanderer im 3. Sahrtaufend. Stelen- 
weife Giedelungsliide gwifden Gteins u. Bronzezeit. Dann 

Aunjetiger Rultur. 1. u. 3. Hallitattjtufe. In der legten La Tène- 

ftufe Feltifcehe Stadtburg. 

Pirhhegger, Hans: Steiermark von der Urzeit bis zur Jebt- 
eit. Rurzgef. gefhichtl. Heimattunde. Mit 13 Abb. u. 1 
Ee geihhichtl. Karte. Graz: Alpenland-Buchhandlung 
Südmarf 1924. 8° 
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Reinecke, Paul: Ein Frith-La Téne-Giirtelhaken aus 
dem Unterinntal. 1 Abb. In: Wien. Präh. Zschr. Jg. 10, 
H. 1—2. S. 28—34. 

‚ Bundort Hölgeldau Gem. Niederndorf, Nordtirol. Werkftatt 
wird weit öftl. von Nordgallien u. dem Nhein vermutet. 

Umrig u. Volutenelemente ionijd-feltijder Art, Tiertópfe, 
Vogelden und Menfchenfigur. 

Schmid, W.: Die Ringwälle des Bacherngebietes. Teil 2. 
(Mit 17 Abbildungen im Texte und einer Tafel.) In: Mittei- 
lungen der Prähistorischen Kommission der Akademie der 
Wissenschaften in Wien. Bd 2, Nr 4, 1924. S. 365—390. 

Inhalt:. 1. Der Schloßberg von Windiichgraz. 2. Der Ring- 
wall Schanze oberhalb Altenmarkt. 3. Der Ringmwall Gradisce 
im Rirchenwalde von Altenmarkt. 4. Die Funde: Hallftättifche 
La Teneszeitliche, provinzialrömifhe Keramik. ۵ 
5. Die Seitítellung der Giedelungen um Windifcheraz. 
Szombathy, Josef: Die Tumuli im Feichtenboden bei 

Fischau am Steinfeld. In: Mitt. d. Anthropol. Ges. in 
Wien. Bd 54, 1924, H. 5. S. 168—197. 

Bericht über die Ausgrabungen der Tumuli, die den Hall- 
ftattftufen II u. III angehören, mit 14 Taf. u. 17 Abb. im Text. 
Vrbta, U: Prabiftorijdhes Begrabnisfeld in Cdelfpik bei 

Bnaim. In: Beitichrift des deutichen Verein3 fir Die Ge- 
DIOE alien: und Sclefiend. Sg. 26, $. 4, 1924. ©. 118 

i s 

Bericht über den Fund von 21 Gräbern mit Sfeletten von 
Frauen und Kindern. Die Gräber gehören bem 4. u. 5. Jahr- 
hundert n. Chr. an und weifen auf germanijdje Stämme 
bin, wahrfcheinlich auf die Quaden. Chendort aud) Ausgrabung 
eines Ginzelgrabes mit Cifenf&mud aus der Spätlatenezeit. 
Wichmann,H.E,u.Bayer,J.: Die „Frauenlucken“ bei 

Schmerbach im oberen Kamptale, eine Höhlenstation des 
Magdalénien in Nieder-Oesterreich. Vorläuf. Mitteilungen m. 

7 Abb. u. 1 Profil. In: Die Eiszeit. Bd 1, H.1. S. 65 ft. 

Wiesinger, F.: Die verzierte Sigillata aus Linz. (Mit 2 Bilder- 
tafeln.) In: 80. Jahresbericht des Oberösterreichischen 
Musealvereins für die Jahre 1922 und 1923. Linz 1924. 
S. 59-73. 


Schmeiz 


Bayer, Josef: Die geol. u. archäol. Stellung des Hochge- 
birgspaläolithikums der Schweiz. In: Die Eiszeit. Bd 1. 
H. 1. S. 


Bosch, R.: Über das Moordorf Riesi am Hallwilersee. In: 
Anzeiger für Schweizerische Altertumskunde. Neue Folge, 
Bd 26, 1924, H. 2 u. 3. S. 73—85. 

Ausführlicher Bericht über Ausgrabungen eine? Pfahlbau- 
Dorfes, durch die zum erftenmal in der Schweiz der ۴ 
eines OHaufes aus der Bronzezeit aufgededt wurde. (14 Abb. 
im Tert.) 

Fehlinger, H. Zur Vorgeschichte der Schweiz. In: Natur 
und Technik. Jg. 6, H. 1. S. 1. 
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Fünfzehnter Jahresbericht der Schweiz, Gesellschaft für 
une (Société suisse de préhistoire) 1923. Hrsg. 
v. E. Tatarinoff. Aarau: Sauerländer 1924. 175 S. 8" 

Gummel, Hans: Der Pfahlbau Moosleedorf bei Bern. 112 
Abb. auf 8 Tafeln. Hannover: Schulze 1923. (37 S.) 8° 
_ Entbedungs- und Crforjdungsgelmidte. Funde [Menjdens, 

Tier-, Pilanzenrefte, Werkzeuge u. Geräte]. Beititellung nad) 

den bisherigen Meinungen, aus fauniftiihen und ardhäo- 

logifhen Gründen. Reihe Angaben über da3 Schrifttum. 


Jecklin, F. und Coaz, C.: Das eisenzeitliche Grabfeld 
Darvela bei Truns. Grabungen im Jahre 1922. In: An- 
zeiger f. schweizerische Altertumskunde N. F., XXV. Bd., 
1923, 2. u. 3. H., S. 67—77. 

Bericht über bie Fort chung ber Srabungen, über bie im 
fcbiweig. Ung. f. Wit. 1916, ©. 2, S. 89 ff. berichtet wurde. Behan- 
delt die Funditelle, die Graber und ihren Inhalt und RKulturge- 
fchichtliches. 10 Abbildungen. Wichtige Funde von Feuerftellen an 
Den Gräbern. Die Veridterftatter fehen in ihnen Denkmäler 
eines ۰ 
Keller-Tarnuzzer, Karl: Die Bronzepfahlbauten des 

schweizerischen Bodenseeufers. In: Natur u. Technik. 
Jg. 4, H. 8. S. 217—220. 

Am jchmweizeriichen Bodenfeeufer find bid jest bronzezeit- 
lime Giedelungen nicht betannt. Doch deuten die verhältnis- 
mäßig zahlreihen Bronzefunde darauf bin, dak folde ebenfo 
wie am deutichen Ufer beitanden. 

Pfahlbauten a. d. jüng. Steinzeit sind zum ersten Male 
im Berner Oberland bei Thun entdeckt worden. Festgest. 
v. Dr. Paul Beck. In: Umschau Jg. 28, H. 25. S. 476. 

Reverdin, L.: La station pr&historique du „SAlihöhle 
Oben“ prés d’Olten (Soleure, Suisse). In: Anzeiger f. 
schweizer. Altertumskunde N. F. Bd 26, H. 1. S. 1—19. 127 
abgebildete Gegenstände. 

Tschumi, Otto: Die Vor- u. Frühgeschichte des Oberaar- 
gaues (Kt. Bern). Mit Plänen u. Bildern v. Bendicht Moser 
in Diesbach b. Büren. Bern: Francke 1924. (47 S.) 8* — 
Neujahrsblütter der Literar. Ges. Bern. N. F. H. 2. 

Dargeftellt werden da8 unfider belegte Palacolithifum, das 
Neolithifum  [reidje Ffablbautenfunde, ein Menhir], Bronzes, 
Sallitatt-, Latéene-, römijche, frühgermanifche Zeit. Von allen 
Perioden bringen die {ebr zahlreiden Abbildungen bezeicdhnende 
Sundftüde. 6 Lagepläne. Neichhaltiges ۸ 
Tschumi, O.: Das Graberfeld von Unterseen. In: Jahrbuch 

SEN Historischen Museums in Bern. Jg. 3, 1923. 
S. 67—71. 

Tschumi, O.: Die Ausgrabungen auf der Zugehalbinsel 1923. 
In: Jahrbuch des Botanischen Historischen Museums in 
Bern. Jg. 3, 1923. S. 72—84. 

Tschumi, O.: Latenegräber von Bern (Kirchenfeld, Zusinger- 
straße). In: Jahrbuch des Botanischen Historischen Mu- 
seums in Bern. Jg. 3, 1923. S. 63—66. 
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Tschumi, O.: Beiträge zur Siedelungsgeschichte des Kantons 
Bern. Nr 1. In: Jahrbuch des Botanischen Historischen 
Museums in Bern. Jg. 3, 1923. S. 55—62. 

Vouga, P.: Fouilles de la Commission neucháteloise d'ar- 
chéologie. In: Anzeiger für schweiz. Altertumskunde 
N. F., XXV. Bd., H. 2 u. 3, S. 65 u. 66 
Kurzer Grabungsbericht für 1922 mit einigen wichtigen Er: 

gebnifjen für die örtliche Chronologie. 


Sranfreih und Mittelmeerländer 


Casteret, Norbert: Wie ich den Weg zu den unterirdischen 
Höhlen fand. In: Die Umschau. Jg. 28, H. 39. 8. 753—757. 
‚&., der Entdeder der Höhle bei Montefpan (Garonnegebiet) 

hildert feine Shwimm- und Taucherlebnijje in dem unter- 

irdifchen Lauf eined Baches, mobei er eingerigte Figuren (dar- 
unter die eines menj{dliden Kopfes) unb Tierplaftiten ber 

Urzeit fand. Dabei 7 Abbildungen. 


Grothe, H.: Gigantenwerfe der Urjarden auf der Snjel Gar- 
dinien. Sn: Die Woche 1924. Nr 42. S. 1009—1010. 

Mit 6 Bildern verjehene Schilderung vorgejchichtlicher 
fegelbauten, ,Nuvaghes3” genannt, auf Sardinien. 

Kaiser, E.: Die älteste Statue der Welt. In: Wochen-Aus- 
er Berliner Tageblattes vom 18. September 1924. 

. 14—15. 

Bericht über die von Norbert Eafteret 1922 entdbedte Diluvial- 
höhle bei Monteipan (Frankreich), in der Wandmalereien und 
Tierftatuen gefunden wurden. 

Loeser: Prähistorische Höhlenforschung. In: Die Umschau. 
Jg. 28, H. 39. 8. 751—753. 

Bericht über die von N. Cafteret bei Montefpan (Saronne- 
gebiet) aufgefundene Höhle, die 50 eingerigte Tierbilder ent- 
hält. Auch ein menfchliher Kopf it im Profil wiedergegeben. 
Dazu fommen Funde plaftiiher Wiedergaben von Tieren. 
Mayer, Maximilian: Molfetta und Matera. Zur Prähistorie 

Süditaliens und Siciliens. (Erw. Neubearb. von des Verf. 
„Stazioni preistoriche di Molfetta“.) Mit 24 Taf. in Lichtdr., 
1 Farbentaf., 1 [farb.] Pl. u. 74 Textabb. Leipzig: Hierse- 
mann 1924. (VIII, 818 S.) 4° 

Das urfyriinglide, 1904 erfdienene Bud iber Molfetta 
wurde um die Ergebniffe der Ausgrabungen von Matera be- 
reidert und in Zufammenhang mit der Übrigen italifden 
Bronzezeit gebradt. Hervorzuheben ijt die vorzügl. Ausſtat⸗ 
tung mit Tafeln und Bildern. Plan des Höhlenbezirtes von 
Molfetta 1:1500. 

Tomschik, Josef: Ein bronzezeitl. Fund aus Verona. 
1 Abb. In: Wiener Prüh. Zschr. Bd 10, H. 1—2. S. 38 
bis 41. 

2 Dolde, 2 Nadeln, 8 Garpunenjpiben, 1 bierfant. Gtábdjen, 
1 Gidjelbrudjftüd. Aus Depot oder Feiner Terramare. 
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Z E.: Ausgrabungen auf griechischem Boden. In: Hellas. 
Jg. 4, Nr 5/6. S. 56—57. 
Heberfidjt Der in Griefenlanó in letter Zeit vorgenom- 
menen Ausgrabungen. 


Niederlande 


Giffen, A. E. van: Ein neolithischer Grabhügel mit Holz- 
konstruktion in Harendermolen, Gem. Haren, Prov. 
Groningen, Niederlande. In: Prähist. Ztschr. Bd 15, 
1924. S. 52—61. (Mit 3 Taf. u. 4 Abb.) 


Nordeuropa 


Almgren, Oscar, und Nerman, Birger: Die ältere Eisenzeit 
Gotlands. Nach den in Statens Historiska Museum, Stock- 
holm aufbewahrten Funden und Ausgrabungsberichten. 
H. 2. Stockholm 1923 (S. 57—152. 48 Tafeln.) 4° 

Franz, L.: Eine Uebersicht über archäologische Funde und 
Untersuchungen auf Island. In: Mitteilungen der Island- 
freunde. Jg. 12, Heft 1/2. S. 17. 

Bericht tiber die Ausfiihrungen, die Finnur Jon8fon Juni 
1922 in Stodholm auf dem Nordifden Arddologenfongref 
dariiber gab. 

Gaerte, Wilh.: Die Grifflange i. d. vorgefdidtl. Kultur 
Skandinavien? 3 Abb. Yu: Mannus. Bd 16, H. 1—2. 
©. 62—63. 

Koffinna, Guftaf: Ein fdebi[djes Seitenftiid 3. e. uder: 
nu MEA: 1 Abb. Mannus. Bd 16, H. 1 

82. ©. ۱ 


Ojteuropa 
Hauser, Otto, berichtet in der Umschau, 28. Jg. H. 13, 
S. 222—223 von ersten Diluvialfunden in Bessarabien. 

2 Cdjidjten, obere gute8 Aurignacien, untere wie ۰ 
dorf. Klingen, Schaber, -Faujtfeilden, Gerdftellen. Mammut- 
ftelette. Angebrannte ۰ 
Menghin, Oswald: Ein neuer Palaeolithfund aus Bulgarien. 

In: Wien. Prah. Ztschr. Jg. 10, 1923, H. 1—2. S. 35. Bei 

Rustschuk 3 jungpalaeol. Silices, zusammen mit einem 

Mammutskelett. 

Schuchhardt, Carl: Cernavoda, eine Steinzeitsiedlung 

in Thrakien. In: Prähist. Ztschr. Bd 15, 1924. S. 9—27. 

Bericht fiber die Ausgrabungen t. %. 1917 mit 45 Abb. 


c) Wufereuropdifche ۶6 


Andersson, J. G.: Archaeologische Studien in China. 
Aus dem Schwedischen übersetzt u. m. e. Nachtrag ver- 
sehen v. Leonh. Franz. 18 Abb. i. T. In: Mitt. der An- 
throp. Ges. in Wien. Bd 54, H.1—2. S. 60—82. 


34 


Der Verfaffer ijt dinefijder Regierungsgeologe. Der ۰۶ 
jap iit — ausführlider — u. d. T. „Arkeologiska studier i. 
Kina“ i. b. Btidr. Ymer 1923, &. 189—247, erjdjienen. ?Ínber8- 
fon tritt den früheren $Beaxbeitern djinejijdjer Vorgeſchichte Bert⸗ 
hold Laufer (Mnerita), Torii (apan), H. €. Chang (ehina)] ent- 
gegen, die behaupten, die in China u. feinen Nachbargebieten ges 
fundenen Steinwerfgeuge jtammten bon 9010911161671 026۲ 2 
bariſchen Nadbarjtammen, jedenfalls nicht bon Chinefen. 

_ Den widtigiten Zeil der Abhandlung bildet die Beichreibung 
einer Ausgrabung eines großen borgejchichtlichen Wohnplaßeß. 
Die Funde werden als Yang-Shao-Rultur in die Wiflenfchaft 
eingeführt, benannt nach der Gemeinde Yang Schao Tjun, Pro- 
ving Honan, Diftrift Mien Chin Hfien, einem alten reiden 
Kulturgebiet. Ausgrabung Oftober bis Degember 1921. 


Brandenburg, E.: Die Grotten von J erusalem, ihr 
Ursprung und ihre Beziehungen. Kirchhain N.-L. 1923: 
Schmersow. — Gesellschaft für Palästina-Forschung. 9. 
Veröffentlichung. 

Unterjucung der Felsarciteftur mit dem Ergebni3, dab die 
Grotten bon Serufalem ihre Vorbilder in Agypten haben. Urs 
fpriinglidy Rultgrotten. Gpáter Grabfapellen. Snhalt im Eins " 
zelnen: Einleitung. L Prä- u. protohiftorijche Beit. II. Agppten. 
TIL Mefopotamien. IV. Anatolien. V. Syrien u. Baläjtina. 
VL Der Tempel Galomos. VII. Weitere Ein lüffe von AC u. 
LO [b. i. des Grundriffes Quercella u. Sáng3cella]. 


Rellen, Z.: Die neuen vorgeſchichtl. Funde i. b. Mongolei. 
In: Kosmos 1924, 9. 6. ©. 167—170. 
Behandelt die amerifanijde Expedition 1921—23, Leiter 
Andrews. Bisher feine Spuren von Vorfahren des Menden. 


3, Arbeiten über einzelne Kulturzeiten 
Steinzeit 


Birfner, $: Das Mefolithilum. Die Uebergangskulturen 
von der älteren zur jlingeren Steinzeit. In: Natur u. 
Qultur. Yq. 21, 1924, Y. 14. G. 233—938; $. 15. 6. 241 8 
947. (Mit 20 Abb.) 


Koffinna, Guftaf: Vom Trugbild dez Often3. In: Neues 
Leben. Yq. 19, 1924, 9. 1/2. 6. 1—3 


Wendet fic) gegen etnen „Neinzeitlichen Drienteinfluß auf 
Europa”. 


Neumann, Carl W.: Vom Vorgeitjager und feinem Wild. 
Yn: St. Oubertus. 42. 209. $. 6. 
3360۵] 1۱0 Begabung, Technit u. Wild de3 Urmenjójen bon 
Mauer, Taubad, Aurignac u. Cro-Magnon. Zägerkunit. 


Reinerth, Hans: Die Chronologie der jüngeren Stein- 
zejt in Süddeutschland. Mit 35 Taf. u. 60 Textabb. Augs-. 
burg: Dr. B. Filser [1924]. (VII, 107 S.) 29 — Veróffent- 
lichung d. Urgeschichtl. Forsehungsinstituts. 
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Der neue Entwurf einer Chronologie des fiibd. Neolithi= 
fum wendet fid) gegen bie einfeitigstypologifche Einftellung für 
den Süden Deutfchlands und beipricht bie bisherigen Zeitfolgen 
bon Groß, Schumader, Göbße, Koehl-KRoehnen, 9teinede unb 
Schliz. Er fordert Typologie, ergänzt und berichtigt durch Stra- 
11010۲916, und zwar Typologie der Keramil, der Beile, Arte, 
Hammer, Pfeiljpiten u. Beilfchäftungen, wie überhaupt jebet 

enügend vertretenen Geräts. Daneben wird Vergleihung ber 
affen, der Hausformen u. Grabjtatten und Erforfdhung der 

BZufammenhänge Be Kultur und Boden verlangt. 8 

gegangen wird bon der Monteliugfhen Chronologie für ben 
orben. 

Cdufter, Grid): Die Altfteinzeit. Mit 98 Abb. Weimar: Dunder 
(1924). (143 ©.) gr. 8° = Die Vorzeit. Bd 1. 

Aus dem Snhalt: Diluviale Menjchenraffen. Die Feuer- 
fteintechnif der Eiszeitmenichen. Die Kulturen der Altiteinzeit. 
Das Eolithifum. Schmud und Kunft, Begräbnis und ۰ 
Tafel: Die Gliederung des Eidzeitalterd nad) geologifchen 
Perioden, Klimaten, Gefteinsbilbungen, Gaugetierbeftanden, 
Menfdenrafien und ۰ 
Schwantes, G.: Das Beil als Scheide zwischen Palaeoli- 

thikum und Neolithikum. Mit einem geologischen Beitrag 

von K. Gripp. In: Archiv fiir Anthropologie. N. F. Bd 20, 

. Heft 1. S. 18—41. 

Unterfudungen Über die Gejdjidjte be8 Beiles im Anſchluß 
an dad Lyngby=Beil, „das wir nidt nur in Europa, fondern 
auf der ganzen Erde” „als das älteite Beil” nadhweijen finnen.. 
Dem Palaeolithilum war das Beil unbefannt. Das Lyngby- 
Beil — genannt nad dem Fundort Lyngby in Vendiyiel — 
geigt den Uebergang von der Keule zum Beil. Der Verfajfer 
láBt mit dem Ericheinen des Beiles ein neues Zeitalter be- 
ginnen. Das Beil trennt gewiffermaßen Balaeolithitum und: 
Neolithifum. 

Tutkowski, P.: Die Entstehungsweise der neolithischen 
Kultur. (Geologisch erklärt.) In: Zeitschrift der Deutschen 
en Gesellschaft. Bd 75, Nr 11/12, 1923. S. 215 

1S $ 

Verf. meilt darauf hin, daß bie Entftehung der neolithifchen 
Kultur zeitlich mit bem Teil der Poitglazialperiode zufammen- 
Jane in Der úberall láng3 ber Peripherie der fterbenden Eis— 

ede echte Wiiften entítanden, in welden da3 natürliche Ab- 
fchleifen aller Felfen und Steine durd) den Wind in großem 

Maße ftattfand. „Nicht nur Tonnte, vielmehr mußte der vor- 

geihichtlihe Menich, der am Rande ber poftglazialen Wüften 

lebte, die Rejultate und den Mechanismus {elbft Des Sellen 
und Gteinjchleifens jehen und erlernen.“ 


Bronze: und Eifenzeit 


Bohn, D.: PVierunddreißig neue Töpferliften aus La Gran- 
fesenque. Jn: Germania, Korrejpondenzblatt der römild)- 
germaniihen Kommiffion des deutiden ardhdologifdhen Jn- 
ftituts. 3g. 8, H. 1. ©. 19—27. 
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Mi el, Pans: Die Tracht der alten Germanen. In: Antiqui- 
täten-Runbichau. Sq. 22, Nr 44/45. ©. 477—478. 
Darftellung an Hand bon Driginalfundftüden aus ber 
Pfahlbau- u. Bronzezeit. 
Shulg, Wolfgang: Beitrehn. u aoe A b. Ger- 
manen. In: Mannus. Bd 16, $. 1 2. ©. 64— 
Ville, Georg: Ein altgerm. Saaropfer. 8 e In: 
Mannus. Bd. 16, H. 1—2. ©. 64—73. 
$aatopfer al8 &eilopfer an Stelle des ganzen Mtenfden 
bei Aegyptern, Sriedhen, Skythen, Elawen, Kelten u. Germanen. 
Ein Haaropfer a. d. Holtumer Moor bet elle, Landfr. 
Stade, v. 1862. Aehnlidhe Funde in Domnfhire t. Friland, 
$arab$fjár u. Wallerfangen, Kr. Saarlouis. 


4. Arbeiten über einzelne Rulturgüter 


Allgemeine Wrbeiten 


Bertuleit, Hans: Das Religionswesen der alten Preußen 
mit litauisch-lettischen Parallelen. In: Sitzungsberichte der 
Altertumsgesellschaft Prussia. H. 25, 1924. S. 9—118. 

Bezzenberger, A.: Zur Geschichte der Schere. In: 
Sitzungsberichte der Altertumsgesellschaft Prussia. Heft 25, 
1924. S. 114—148. 

Verfolgt 508 Vorfommen und die Arten der Schere vom 
XII. Jahrhundert v. Chr. (Yudien) und von bem nod älteren 
Vorfommen aus Aegypten durd die Vorgefdidte Europas bis 
in die nachchriſtliche Zeit. 

Bumüller, Johannes: Zur e ber n — 
gegenſtände. In: Natur u. Kultur. 21. Ig., 

Eine mit zahlreichen Einzelheiten belenk Site P a 
fer8 und der Shere. 


Fehlinger, H.: Aus der ons der Brotbereitung. 
In: Natur u. Technik. Tl. V, H. 9, S. 282—235. 
Brotarten u. Mühlen aus den Bfahlbauten ber Gteingeit. 

Brotbereitung bei heutigen Völkern des Ofteng und Hohen Nor- 

dens, im alten Affyrien, Babylonien und Ägypten. Badöfen in 

Bopien, Altrom, in der Mart Brandenburg u. im altflawifden 
ebie 


Fehlinger, H.: Vorgeschichtliche Töpferei. In: Natur 
u. Technik. Jg. 6, 1924, H. 4. S. 85—86. 

Fehlinger, H.: Haustiere des vorgeschichtl. Menschen. 
8 Abb. In: Natur und Technik. Jg. 6, H. 2. S. 86—40. 

Hauser, Otto: Der Aufstieg der EE Kultur. Jena: 
Thüringer Verlagsanstalt 1924. (20 S.) 8 

Hauser, Otto: Gebräuche der Urzeit. Jena: Thüringer Ver- 
lagsanstalt 1924. (20 S.) 8° 

La Baume, W.: Wagendarftellungen auf oftgerman, Urnen 
der frühen Gifenzeit u. ihre Bedeutung. Ein Beitr. 3. au 
e Pa Wagens. 21 Abb. In: BI. f. Vorgefch. Ta. 1 
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Der zweirädr. Renn- od. Streitwagen wabrfd. nord. Urs 
{prungs, der vierrddrige fider. Aufftellung einer Typenreihe 
des legteren in Ergänzung des Materials v. Mötefi 
(Feftihr. f. Eduard Hahn CS. 209], Zoch. Zügel. Bebe 
Wagen auf Urnen aus Ojtrofdfen u. Elfenau. Bedeutung der 
Urnengeidnungen. 


Sdtefferdeder, P.: Ueber den Rulturgujtand des Ur- 

menfden. 7 Abb. Jn: Mannus Bd. 16, H. 1/2. ©. 1—45. 

Kritiiche Auseinanderfegung mit Verworn über pbbfio» u. 
ideoplaftiihe Kunft. Seelenglaube. Magifche oder müftifche 
Voritellungen. Heiligtümer [Bauberftätten]. Opferplag? [Selt- 
plas ?] — Prieſter? Häuptling? Kleinkunſt. Kinder⸗ 
kunſt u. Kunſt des Po une an Schmud. Haar- 
tracht. Werkzeuge u. Waffen. Schrift, Sprache. Feuer. Woh- 
nung. Werkftatten. Verfaufswege. Sum Schluß Wiedergabe 
einer Mitt. a. d. Dt. Allg. Bt. v. 5. 9. 23 über die Höhle v. St. 
Martory bei Touloufe. Schriftenvz. 22 Titel. 


Schulz, Wolfgang: Zeitrechnung und Weltordnung in ihren 

übereinftimmenden Grundzügen bei den Sndern, Srantern, 

Hellenen, Stalitern, Kelten, Germanen, Litauern, Slawen. 

Leipzig: Kabitich. 1924. 8° — Mannus-Bibliothe? Bd 35. 
GSupenguth, U.: Die Stammesgefdidte der Haustiere. Yn: 

Natur und Kultur. 21. Xg., Q. 4 u. 5. ©. 76—77 

Hund, Rind, €djaf, Ziege, Schwein, Ejfel, Pferd u. Ramel 
werden nad) Stammform und Seimatögebiet behandelt. 


Vorzeitmenschen als Versteinerungssammler. In: Welt 
und Wissen. Jg. 18, H 3. S. 70. 


Prabiftorifhe Runft 


Antonius, Otto: Über einige irrtüml. Deutungen prä- 
hist. Tierdarstellungen. In: Wien. Präh. Zschr. Bd 10, 
H. 1—2. S. 35—37. 

Der Bär von Combarelles fein Höhlen», fondern ein Braun- 
bar. Die fog. Rentiere bon Lortet find in Wirkl. Edelbirfche. 

Kein Bebra tm Quartár. 


France- Partar, A.: Die SH bon Willendorf. In: Berg⸗ 
land. Sg. 6, Nr 9. e 99— 

Norden, ‘Arthur: — — Provinz Ostgotland. Mün- 
chen: S. Müller 1923. (43 S., 61 Tafeln.) 8? 

Paulcke, W.: Die Uranfünge der Bildschrift in der Alt- 
steinzeit. In: Verh. des Naturw. Vereins in Karlsruhe. 
29. Bd, 1922/23. S. 1—27. 

Zeigt ‘urd Nebeneinanderjtellen von Ugiliengeichen, ftilifiers 
ten Figuren der altfteinzeitl. fpanifchen Feldmalereien, chinefi- 
der, altägyptifcher, babylonifcher u. a. Bildjchriften verblüffende 
bereinftimmungen. Diefe werden als Ronvergenzeríbeinungen 
erflärt. Qn den Hodjitililierten Zeichen des Paläolithitums wer- 
den Uranfänge einer Bildjchrift gejehen. 


Rademader, C.: ی ی‎ Kunſt. en Deutfchlands 
Erneuerung. oa 8 , ©. 11, Nov. 1924. 673—688. 
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Verf. fpriht von frühgermanifcher Kunft, die fih fefb- 
ftändig aus ariihen Wurzeln entwidelte und nicht der antiken 
Kunft ihre Entftehung verdantt. 


namen i Karl: Diluviale Kunft auf nieberbayerifchem 
Boden. In: 3۵۱6 nn Sg. 13, 1924, 
$. 9/10. ©. 140—146. 3 Abb. im Te 
Weigert, Hans: Die ei dE Der Kunit. In: ue £anb. 
gt in Die Eir ür alle Stände. Jg. 4, H. 9/10. 
. 111—116. Mit 3 Abbildungen im Tert. 


Bölferfunde 


1. Allgemeines 
Bibliographie 


Heydrich, M.: Eine völkerkundliche Bibliographie. In: 
oloniale Rundschau. Jg. 1924, H. 3. S. 106—108. 
Betont die Notwendigkeit einer voltertundlimen Bibliogra= 
phie und entwidelt den 9(nlagepían für diefe. 


Jenssen, O.: Das völkerkundliche Unterhaltungsbuch. In: 
~ Kulturwille. Jg. 1, H. 11/12. S. 195—197. 

Betont die Notwendigteit völkerkundlicher Kenntniſſe für 
den Arbeiter und weiſt Wege zur Erlangung derſelben. 
Praesent, Hans: Ethnographie, ‚Prähistorie, Anthropo- 

logie. In: System. Bibliogr. d. wiss. Literatur Dtschlds. 
d. J. 1922 u. 1923. Bd 1. Berlin 1924. S. 250—258. 

Darin ©. 250—253 SSergetd)ni8 der Stfden. Lit. der beiden 

Sabre iiber ۰ 


Methode und 0 


Andres, Friedrich: Die Abwendung vom Evolutionismus 
in der Religionsgeschichte und in der Völkerkunde. In: 
ی‎ ee L Theol. u. Seelsorge. Jg. 1, 1924, H. 1. 

Sammelreferat fiber die neuefte Literatur und die Ber- 
Handl. der religion8gefd. u. ethnolog. Tagung in Tilburg im 
Sept. 1922. 

„Atlantis“, Sonderheft der „Jugend“ 1924, Heft 2. 

Sit der Sulturmorpbologie im Ginne Leo Srobenius’ gewid⸗ 
met. Inhalt u. a.: Kurt v. Boeckmann: Kulturmorphologie als 
Zeitwille. Bilder. 

Boas, Franz: Moderne Ethnologie. In: Deutsche Literatur 
zeitung. N. F. Jg. 1. H. 24. 5. 1719—1730. 

Methodiiche urgen über Entwidlungsgedanfen und 
Entlehnung und Hinweife auf die Bedeutung der Pinchoanalpfe 
für die Völkerkunde. Die Beifpiele find meift der bem Berf. nabe“ 
liegenden ameritaniihen Böllerlunde entnommen. 
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Frobenius’ Kulturkreislehre: Presseaufsätze von Friederich- 
sen, Max: Noch einmal Frobenius. Offene Antwort an Prof. 
Dr. S. Passarge. Hamburgischer Correspondent, Nr 63, 7. 
11. 1924. — Entgegnung von Passarge. Hamburg. Fremden- 
blatt, 11. II. 1924. — Krause, Kurt: Die Kulturkreislehre 
des Leo Frobenius. Allg. Ztg. Chemnitz, Nr 35, 10. II. 1924, 
— Heubner, P. L.: Die Väter der Kulturkreislehre. Ebda. 
Nr 53, 2. III. 1924, 


Hambruch, Paul: Das Wesen der Kulturkreislehre. 
Zum Streite um Leo Frobenius. (1.—10. Tsd.) Hamburg: 
Asmus 1924. (29 S.) 80 

Die Schrift befchäftigt fich mit dem befannten Ethnographen 
und Afrifareifenden Leo Frobenius. Gie verjucdht Frobenius’ 
Kulturfreislehre aus feiner Gntmidlung heraus zu berfteben 
und dabei dad ftreng Wiffenfchaftliche vom bisher Unberwiefenen 
unb Mopftifchen zu trennen. Seine Rulturfreiglehre fei nicht auf 
feitftehenden Fundamenten aufgebaut. Daß fie von ihm als 
forafältig begründet und fiber hingeftellt, bei feiner eindrud- 
vollen Schreibweife vom PBubliftum jedenfalls jo empfunden 
werde, fei bedenflich. 

Karutz, Richard: Danzel, Kultur und Religion des Primi- 
tiven Menschen. In: Die Drei. Monatsschrift für Anthro- 
posophie, Dreigliederung und Goetheanismus. Jg. 4, H. 6. 
S. 446—450. 

Kritiiche Au3einanderfegung mit 8 Bud bom Stand» 
puntt der Anthropojophen. 

Krause, Fritz: Die vélkerkundliche Strukturlehre und 
ihre Anwendung auf unser modernes Kulturleben. In: 
Peterm. Mitt. Jg. 69, 1923, H. 11/12. S. 250—252. 

Unterfuct den Wert volferfundlider Forfdungen fiir 8 
moderne Aulturleben und bejpridjt die anthropologijde Abtei- 
` lung beim mezifanifden Aderbauminijterium, ber die Aufgabe 
obliegt, die ۵ nad) Raffe, Sprache und Aultur ein- 
gehend zu unterfuchen, um ein einheitlidje3 mezifanijdes Volf3- 
tum allmählich herausgubilbden. 

Rauch, Franz: Die Uroffenbarung und andere religiöse. 
Fragen i im Lichte der Prähistorie ar der modernen Völker- 
kunde. Graz: Moser 1924. (217 S.) 8 

Sommerfeld, Martin: Die ehe der deut- 
schen Jerusalempilger im ausgehenden Mittelalter. In: 
Deutsche Vierteljahrsschrift für Literaturwissenschaft und 
Geistesgeschichte. Jg. 2, H. 4. S. 816—851. 

Gebt aud) auf bie völferfundlichen Beobachtungen diefer 
Cd Echec im Ethnographiiches Sntereffe fehlt zumeift 
nod im 13. u. SE dokumentiert fich erft um bie 
Mitte des 15. Sake 1۱1۱06۲8 ۰ 
Thilenius, G.: Völkerkunde und Familienforschung. In: 

Zschr. d. ae, f. Niedersächs. Familiengesch. Jg. 6, 
1924, Nr 4/6. S. 9—14 

Thurnwald, Richard: Zur Kritik der Gesellschafts- 
biologie. In: Archiv für Sozialwissenschaft u. Sozialpolitik. 
Bd 52, H. 2. S. 462—499. 


41 


An Hand der Abfdnitte Raffe, Degeneration, Siebung, 
Bölktertod, Tiidtigfeit, alfo zumeift aus der Biologie fiber- 
nommener Begriffe unterfudt TH. die Bedeutung der bio- 
logifdjen Auffaffung fiir die Betradtung der gefelligen Vor- 
gánge. Ergebnis: „Lie Anwendung biologifher Prinzipien 
und Anfhauungen auf foziale Borgänge darf nidt bie Ber- 
mittlung durd pfyhifde Progzeffe vergefien.” Denn: „Die Gr- 
fheinungen des gefelligen Lebeng haben in den feelifhen Vor= 
gängen der Einzelmenihen ihren Ausgangspunlt.“ 
Thurnwald, Richard: Zum gegenwärtigen Stande der Völ- 

kerpsychologie. In: Kölner Vierteljahrshefte für Soziologie. 

Jg. 4, H. 1/2. S. 32—43. 

Scheibet differentielle und allgemeine Bölterpfochologie. Biel 
u. Aufgabe der Pölkerpfgchologie: „Kennenlernen der 6 
unb beà pípdjiidóen Mechanismus im Leben der Volker.” 
Thurnwald, Richard: [Bespr. v.] Kroeber, Anthropology. — 

Goldenwiser, Early Civilisation. In: Deutsche Literatur- 

zeitung. Jg. 45, H. 31. S. 2161—75. 

Ulrich Hermann: Logische Studien zur Methode der 
Ethnologie. In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/8, 
S. 447—464. (Schluß folgt.) 

Umarbeitung einer Diff. Köln. 

Weule, Karl: Die deutsche Välkerkunde vor, während und 
nach der Kriegszeit. In: Tiidschrift voor Indische Taal-, 
Land- und Volkenkunde. Deel 63. S. 490—457. 

Blid über die Entwidlung der völferfundliden Wiffen- 
Schaft und ihrer Nachbarbifziplinen in Deutidland. 

Weule, Karl: Wie die Schutztruppen sammelten und 
forechten. In: Unvergessenes Heldentum. Berlin 1924. 


8. 45—49. 
Volferfundlide Foridungsleiftungen der deutichen Schuß- 
truppe in den Kolonien. 


Mufeumstunde 


o Otto: Museumskunde. Breslau: Hirt 1924. 8° 

n ©. 30-35 Die Volferfundemufeen. Angaben fiber 
den Biele und Aufftellungsmweifen der einzelnen Böller- 
fundemufeen. 

Rathgen, Friedrich: Die Konservierung von Altertums- 
funden mit Beriicksichtigung ethnographischer und kunst- 
gewerblicher Sammlungsgegenstünde. Tl. 2/3: Metalle u. 
Metallegiergn. Organische Stoffe. 2., umgearb. Aufl. mit 
65 Abb. Berlin: de Gruyter 1924. (X, 174 S.) 8’ — Hand- 
bücher d. Staatl. Museen zu Berlin. 

Vonwiller, Robert: Bericht über die Sammlung für Völker- 
kunde in St. Gallen 1921—1923. St. Gallen: Tschudy & Co. 
1924. (7 S.) 8° 

Bericht über Neueingänge und kurze Schilderung der wid- 
tigiten Gegenftande ber einzelnen Sammlungen. Auf einer 

Tafel find 2 Masten eines Kobeua-Knaben und eine eines 

Koroa-Sndianerd abgebildet. Sie ftammen aus bem Arbeit3- 

gebiet und der Sammlung Koch-Grünberg3. 


42 


Weule, K.: Die Stadt Leipzig und die Völkerkunde: In: 
Leipzig. Eine e EE herausgegeben vom Rate der 
Stadt Leipzig. Jg. 1, 6. S. 113—120. 

Angaben über die Gntttebune und Geichichte ded Leipziger 
Voltertundemufeum3 und über die Entmwidlung der völfer- 
fundliden Univerfitätzinftitute und Anregungen für den Neu- 
bau des VBoltertundemufeum3. Dabei 6 Bilder, die ۴ 
anfidten und Mufeums{dhage (vor allem aus Oftafien) veran- 
۱09 
With, Karl: Zur Neugestaltung des Münchener Völkerkunde- 

museums. In: Zeitschrift für Buddhismus und verwandte 
Gebiete. Jg. 6, H. 1. S. 78—88. 

Hebt anläßlich des 60. Geburtstages von Prof. Dr. L. SHer- 
man die Bedeutung der neu aufgeftellten oſtaſiatiſchen Samm⸗— 
lungen für Neuaufitellungen in Völfertundemufeen hervor und 
warnt davor, die fünftleriihen Erzeugnilfe der Frembiulturen 
in eigenen Mufeen zu vereinen und fie fomit au3 dem übrigen 
Rulturbefiß der betreffenden Völker herauszureißen. 

Zeller, R.: Führer durch die Orientalische Sammlung von 
H. Moser-Charlottenfels und die Völkerkundl. Abteilung 
des Bernischen Historischen Museums. In: Jahresber. d. 
Geogr. Ges. von Bern. Bd 25, 1919—22 (1923). S. 15—87. 

Ausführlide Beichreibung mit bielen Tafeln. 


Sufammenfaffende Werke 


Arrien, — Moſaik des an (Vorw.: Dr. Otto 
Haufer. 1.—5. Tfd.) Iena: Thür. Verlagsanft. u. Drud. 
1924. (VII, 192 ©. mit Abb.) 8° = Samml. YD. Haufer. 
[Seltion 2: Literar. Abt.] 8. 

Kurze illuftr. Musfdnitte aus dem geiftigen und materiellen 

Beben der Naturvölker, befonders Afrikas, 

Dacqué, Edgar: Urwelt, Sage und Menschheit. Eine natur- 
historisch- metaphysische Studie. Zweite, wenig veränderte 
Auflage. München: Oldenbourg 1924. (360 S.) 8? 

Dacqué, Edgar: Urwelt, Sage und Menschheit. In: Die 
Umschau. J g. 28, H. 45. S. 865—870. 

Danzel, Theodor-Wilhelm: Kultur und Religion des pri- 
mitiven Menschen. Einführung in Hauptprobleme der 
allgemeinen Völkerkunde und Völkerpsychologie. (Mit 16 
Taf. u. 15 Abb.) Stuttgart: Strecker & Schröder 1924. 
(VIII, 133 S.) 8° 

Ergebnis: „1. Alle fulturwiljenichaftliche Arbeit, gefchehe fie 
in dem engen Rahmen der Ethnographie, der Erforfdung eines 
einzelnen Volfsftammes, oder in den umfafjenderen Grenzen 
der Ethnologie oder allg. Völferfunde, führt auf ein pſychologiſches 

Problem. Das Verjtehen einer anders gearteten Kultur tft ohne 

eine ent[predjenbe (eelenfenntni8 ober Piychologie nicht ۰ 

lid. 2. Die Frage nad bem Urfprung einer Aultur ift nicht ber 

Trage nah dem Urfprung jener Kulturelemente, die ihren Ves 

ftand augmaden, aleidjaufeben. 3. Das Hauptproblem der ftul- 

turforjdjung ift nicht die Feftítelung der Rulturbegiehungen, 


43 


fonbern fe J3uinérzb---23 ber m ben mannigfaltigen Rultur- 

werfen nid) cuserrden 8--urtigenart ari eine bejonb. Richtung 

Dez Lebens lens, eime Quimrtendeng boon welder aud abbangig 

Graebner, Fritz: Das Weltbild der Primitiven. Eine Unter- 
suchung der Urformen weltanschaulichen Denkens bei 
Naturvölkern. München: Reinhardt 194. 8° = Geschichte 
der Philosophie in Einzeldarstellungen. Bd 1. 

Zeriolgt über die ,,.mcatide Reltcridammyg der Primiti- 
ven”, ,bdie animittde Relriznibaurra der alteren Bodenban= 
oclfer (mutterrecrice Suiten", ‚die Seribnlidjfeitemelt- 
anidauung det vaterrecdbtiiden Kulturen“, , bie idamaniftiidje 
Weltanichauung der Arfrifer’ die in philoiopbiihes Senken 
ausmündenden Gedanftengange bi3 in „die Reltanjdauung 
alterer Dodfulturen”. Gr. veriudt alto, an Hand ber burd) bie 
„Rulturfreislehre” gewonnenen Giniidten das pbilofopbifde 
Senten „bi auf die Antange des Wenidhentums” zurüd zu 
veriolgen. Cin weientlides, aber micdt alletniges Oilj2mittel 
bieten Gr. dafür die Sprachen. 

Hauser, Otto: Urzeit und Völkerkunde. Jena: Thüringer 
EE 1924. {22 S.) 8٩ = Sammlung O. Hauser. 
10. 

Kit 11 Abbildungen verfehene populäre Schilderung der An= 
fánge menidjfidjet ultur, wie dieje fid ©. ۹۱۵1۲۶۲ 
Schmidt, Max: Völkerkunde Mit 80 Taf., 6 Völkerkt. 

u. schemat. Abb. im Text. Berlin: Ullstein 1924. (446 S.) 4° 

BZufammenftaiiende Darftellung. Auf eine Einleitung, in der 
Sd. feine Aniichten über Aufgabe, Methode, Gejfchicdte und die 
bisherige Literatur bringt, folgt die Ethnologie und als [ekter 
Teil die Ethnographie. 


Biographifches 


Jetbte, Franz: Ferdinand Emmeridh. Cin deutider Forfder 
Hadr dp di nd Sn: Blätter für Bücherfreunde. Jg. 24, 
Schilderung be8 S8erbeganges be8 9teijenben Emmerid, ber 
Durch Gerftader, vor allem aber durch Baftian fúr voltertund= 
lide Gorjdhungsreifen begeijtert wurde. 

Mötefindt: Zur Erinnerung an die Feier des 70. Geburts- 
tages des Afrikaforschers W. Rudolf Prietze, 2. September 
1924 in Wernigerode. Wernigerode 1994. (8 S.) 8* 

Würdigt $. Verbienfte um die Erforibung der Sprachen 

Afrifus. P. ftügt fid als BVerwandter Nadtigals auf deffen 

foradlide Gammlungen und auf die Barths und Rohlf?’ und 

ergänzte fie durch eigene Aufzeichnungen in Nordafrifa, Die er 
pon 1898 big şum Ausbruch des Weltkrieges zujammentrug. 

Oberhummer, Eugen: Felix v. Luschan f. In: Peterm. 
Mitt. Jg. 70, 1924, H. 1/2. S. 86—87. 

Biographie des 9S([tmeifter8 anthropologifher und ethno- 

graphifdher Sorfdung (geb. 11. Aug. 1854). 
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Hommel, Hildebrecht: Felix von Luschan. In: Natur und 
Kultur. Jg. 21. H. 17. 8. 273—276. 

, Mit Bild verjehene Würdigung ber wiffenfdaftliden Ver- 
dienfte de3 am 7. Februar 1924 verjtorbenen Berliner Anthro- 
pologen und Ethnologen. 

Plischke, Hans: Karl Weule zum 60. Geburtstage. In: Leip- 
ziger Neueste Nachrichten. 28, Il. 24. 

PreuD, K. Th.: Die wissenschaftliche Lebensarbeit Eduard 
Selers. In: Ztschr. f. Ethnol. Jg. 55, 1923, H. 1/4 [ersch. 
März 24]. S. 1—6. 

Charafterifiert €. ©. und feine unvergängliden Verdienfte 
um bie mittelamerifanijdje &Cpradjs unb Wltertumswiffenfdaft. 
Quelle, O.: Zum 70. Geburtstag von Eduard Seler. In: Ibero- 

amerikanisches Archiv. Jg. 1, H. 1. S. 33—39. 

Würdigung der von VW. Lehmann herausgegebenen Feft- 
۱۲1۲), bie von Schülern dem ingwifden 1922 10 
Amerifaniften zu deffen 70. Geburtstag 1919 dargebracht wurde. 
Strohl, J.: Otto Stoll (1849—1922). In: Vierteljahrsschrift 

d. Naturf. Ges. in Zürich. Jg. 69, 1924, H. 1/2. S. 128—171. 

Ausführlide Biographie des Blirider Ethnographen und 
Zoologen (29, 12, 1849 — 18. 8. 1922), Schriftenverzeihniß. 


2. Ethnographie 
Afrika 

Augustiny, Julius: Sukuma-Texte. Gesammelt u. übersetzt. 
(1.) In : Ztschr. f. Eingeborenensprachen. Bd 14, 1924, H. 1. 
S. 1—43. 

Die Gufuma find Bewohner des großen fteppen- und ftein- 
reihen Landes fitblid des Viftoria-Seeg im Vezirt Muanfa in 
Oftafrifa. Der Sammler war Lehrer an der Regierungzfchule 
in Muanfa von 1912—1916. Märchen und Nätfel. 

Boas, Franz: Ethnographische Bemerkungen über die Vandau. 
In: Ztschr. f. Ethnol. Jg. 55, 1923, H. 1/4 [ersch. März 24], 
S. 6—31. 

Terte (in Originalu. Überfegung) der Bandau, deren Heimat 
Gaza-Land in Portugiefifd-Oftafrifa ijt, unb bie einen Bantu- 
Dialeft fpredjen. 

Boeckmann, Kurt von: Der Kampf im Stiden. Mit 6 
Bildern sowie 1 Kt. Stuttgart: Union (1923). (339 S.) 8° 
— Afrikanisches Heldentum. [5.] 

Führt in tnapper Gcilderung durch die vier großen Land- 
1000۲1896217۲6 Südafrikas: Wülte (Bufchmänner), Steppe (Bet- 
jduanen), Waldland (Negerreiche), Gebirge (Kaffern, Hotten- 

totten, Herero). Sn jeder Landidaft finden wir eine andere 
an deren tiefere Wirken, Sinn und Gefege man fennen- 

ernt. 

Borchardt, Paul: Die Falaschajuden in Abessinien im Mittel- 
In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/3. S. 258 

is 166. 

Berichte iiber die Reifenden Benjamin von Tudela (1170), 
Eldad ha⸗Dani (9. Bhdt.) u. Gerfon ben Elizger (1630). 
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Borchardt, Paul: Die großen Ost-West-Karawanenstraßen 
durch die Libysche Wüste. In: Petermanns Mitteilungen. 
Jg. 70, H. 9/10. S. 219—223. 

Ausnugung und Interpretation mittelalterlicher und antiker 
Quellen auf Grund der Erfahrungen neuer, auch eigener 
Reifen. M3 Ergebnis: wichtige Straßen: 1. Dachle— Rufara— 
Sawila—Sebha Amadghar. 2. Dahle—Umenat— Wanjanga— 
Borfu—Kanem. 3. Maffaua—Berber— Dongola—Rufara— 
Gella—Tripoli3. Damit ift die Möglichkeit gegeben, „für bei- 
nabe 2500 Sabre mit Sicherheit der Verbreitung von Kultur- 
elementen nachgehen zu ۰ 
Braun, K.: Pflanzen aus Deutsch-Ostafrika, ihre Namen und 

Verwendung bei den Eingeborenen. In: Archiv für Pharma- 
zie und Berichte der Deutschen Pharmazeutischen Gesell- 
schaft. Jg. 1924, H. 4. S. 1—13. 

Alphabetiich geordnetes Verzeichnis einiger von ben Cinge- 
Dorenen Deutich-Dftafritas verwandten Pflanzen unter Hin- 
zufügung der in den einzelnen Gebieten üblichen Eingeborenen- 
namen unb ber verichiedenen BVerwendungsarten durch die 
Neger. Außer eigenen, aus 16 Jahre langem Aufenthalt ber, 
rührenden Beobadhtungen find auch die Angaben der Literatur 
über Deutjch-Oftafrifa verarbeitet. 

Drexel, Albert: Gliederung der afrikanischen Sprachen. 
Eine system. Untersuchung mit Berücksicht. des völker- 
geschichtl. Problems. In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, 
H. 1/3. S. 12—39. 

Enthält in Yortfeg. d. AbH.: $ 3 die Ngo-Nte-Spraen, 
8 4 die Manfu-Spraden, $ 5 die Bantoiden, § 6 dte Bantu- 
Spraden. (Schluß folgt.) 

Falk, Curt: Gleichgeschlechtliches Leben bei einigen 
Negerstämmen Angolas. In: Archiv für Anthropologie. N. 
F., Bd 20, Heft 1. S. 42—45. 

Nachweis und eingehendere Angaben fir homofexuellen 
Verkehr bei den Negeritämmen Angolas, wie liberhaupt für 
da8 Gebiet vom Orange nordwadrts bis zum Kongo. 8 
Werk Fehlingers bradte über das Vorkommen homoferuellen 
Verkehrs bei fiidafrifanifden Eingeborenen feine Belege. 
Frobenius, Leo: Volksdichtungen aus Oberguinea. Bd 1. 

Jena: Diederichs 1924, 8° 

Frobenius, Leo: Dämonen des Sudan. Allerhand religi- 
öse Verdichtungen. Jena: Diederichs 1924. (373 S.) 8° 
= Atlantis. Bd 7 = Veröffentlichungen des Forschungs- 
institutes f. Kulturmorphologie. 

Snbalt: 1. Mande. Die Dämonen im Leben ber Mande- 
völler u. in Legenden. 2. Bofjo-Sorofoi. Das VolfZleben. Das 
große Golf8epo8. 3. Die Rulum, e. mythologifches Volt. Die 
Volledichtung der Julum. 4. Hauffa. Überlieferungen der Bori- 
leute de3 Nordens (Kosmogonifche Trilogie. Andere Hl. Götter. 
Weitere Naturgötter. Gottheiten der Biinfte). Überlieferungen 
ber Borileute des Südens (Einwanderungsjagen aus ۰ 
Andere Flußgötter. Baum- u. Bufchgötter. Gefchichtägütter). 
Frobenius, Leo: Der Kopf als Schicksal. (1.—3. Tsd.) 

München: Kurt Wolff (1924). (189 S. mit 1 Abb., 12 Taf.) 4° 
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Führt eine Reihe Eingeborener Nordafrifa3 vor und ver: 
judt in feffelnder Weife deren feefifdje8 Bild und Charakter 
aus verfdiedenen Einzelzligen zu entwirren. Wertvoller Deis 
trag zur Piychologie ber ۰ 
Frobenius,Leo, u. HugoObermaier: Hádschra Mák- 

tuba. Urzeitl. Felsbilder Kleinafrikas. (0 Lfgn.) Lfg. 1. 
(2 S, 30 Taf.) München: Kurt Wolff [1924]. 29 — Ver- 
öffentlichung d. Forschungsinstituts f. Kulturmorphologie. 

Die Felsbilder de Werkes entjtammen, bis auf die drei le- 
ten, die dem Sudan zugehören, dem Sahara-Atlag. Die Karte der 
beutjdjen Erpedition, die die Aufnahmen made, ijt in Peters 
manna Mitteilungen, Sg. 1916, Tafel 13, veröff. Die Lieferungen 
geben Gruppen dharafteriftifcher Beifpiele. Gezeigt werden Land- 
Ichaft, Felsgruppe, Techniken, Kompofition. Die Aufnahmen find 
zum Teil photographiich, 3. T. gezeichnet, 3. T. getujcht. 
Gutmann, Bruno: Das Rechtsleben der Wadschagga im 

Spiegel ihrer Sprichwörter. In: Ztschr. f. Eingeborenen- 
sprachen. Bd 14, 1924, H. 1, S. 44—68. 

Diefe Spridwörterjammlung ijt im بای‎ einer 18 jährigen 
Wefdhaftiguug mit den Djidaggadialeften gujtande gefommen. 
Gutmann, Bruno: Der Beschwörer bei den Wadschagga. 

In: Archiv für Anthropologie. N. F. Bd 20, H. 1. S. 457. 

Unter Befhmwörer verjteht Gutmann den Zauberer, Medi 

inmann, Argt der Naturvilfer, da deffen Hauptiraft „im 
efhmwörenden Sprude” ruht, der Krankheit und Uebel bannt. 
Der Verfaffer teilt eine Rethe folder ,,Befdhwirungsreihen” 
mit; denn fiir Rrankheiten wie Ropfweh, fiir Brandwunden, 
Bergiftungen ufmw. gibt e8 eigene befhmwörende Sprüde. Die 
einzelnen Handlungen, die der Befhmwörer vornimmt, werden 
eingehend angegeben, die Heilmittel, die er benugt, näher 
angeführt. 
Gutmann, Bruno: Die Frau unter den Bantunegern. In: 
nl, MiffionImagazin. Ja. 68, November 1924. 


Beruht auf Beobachtungen unter den Dichagga am Sili- 
manbíidjato. 

Herbft, Leo: Heimfehr aus Afrifa. I. Kifiva Mvita, die Infel 
des Krieges. Im: Kölnifche Beitung. Wocdenausgabe 1924, 
Nr 49. ©. 14—15. 

ER und fulturelle Betrachtungen über Mombafa, 
afrifa. 

Hofmeister, I.: Erlebnisse im Missionsdienst in Kamerun. 
2 Bde. Dill-Weißenstein b. Pforzheim. Selbstverlag 1923. 
(272 S.) 8° 

Holtz, Hella: Das Erbe der Königin von Saba. In: Die Woche. 
Jg. 26, Nr 47. S. 1116—1118. 

Mit 14 Bildern verfehene Angaben über ba8 Reich unb bie 

۲۱۱۲11۲ ۰ 

Ittameier, C.: Geopolitische Einflüsse auf die Erhaltung 
und Vermehrung der Eingeborenenbevölkerung Ostafrikas 


in alter und neuer Zeit. In: Zeitschrift für Geopolitik. 
Jg. 1, H. 8. S. 497—509. 
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Unterfudt die Einflüffe, die die im Laufe ber Fabr- 
Hunderte wecdhfelnde weltpolitiihe und koloniale Ronftellation 
auf die Eingeborenen Oftafrilas zeigte. 

Knittel, Karl: Über das Gedächtnis ostafrikanischer Neger. 
Langensalza: Beyer & Söhne 1924. (30 S.) 8° = Fr. Manns 
Pädag. Magazin. 

Luschan,F. v.: Buschmann-Einritzungen auf Straußen- 
eiern. In: Ztschr. f. Ethnol. Jg. 55, 1923, H. 1/4 ۰ 
März 24]. S. 31—40. 

Sudt bie Anfiht von einer hocentwidelten felbjtändigen 
Kunft der Bufdmanner zu tuiderlegen. 25 Figuren. 
Maytain, Philemon: Afrikanifhe Marden und ۰ 

Jn: Schweizer. Rundfhau. Tg. 24, 1924, 9. 2. ©. 112—116. 

Vier naderzáblte und tiberfegte Yabeln aus Deutfd- 
Oftafrifa. 

Mielert, Fritz: Zwei altchristliche Ruinenstätten in Nord- 
afrika. In: Natur und Kultur. Jg. 12, H. 16. S. 259—268. 

Mit fehs Bildern verfehener Bericht über eine Reife durch 
BWeftalgerten, vor allem Ober Die Ruinen zu Tipafa und zu 
Sulia Caefaria (Heute Cherdel). 

Rosen, Eric von, Graf: Vom Kap nach Kairo. Forschgn. u 
Abenteuer der schwed. Rhodesia-Kongo-Expedition. Mit 
75 Abbild. auf Tafeln u. 3 Karten. Stuttgart: Strecker & 
Schröder 1924. (X, 161 S.) 8? : 

Schachtzabel, Alfred: Im Hochland von Angola. 
Studienreise durch d. Süden Portugiesisch-West-Afrikas. 
Mit 23 Bildtaf., 40 Textb. u. 3 [2 eingedr.] Landkt. Dres- 
: Verlag Deutsche Buchwerkstätten 1923. (192 S.) 
gr. 

Wehandelt eine ethnographifde Forjdungsreife nach Angola, 
die während der Jahre 1913/14 für das Mufeum für Völterfunde 
in Berlin durch das Hochland von Bengella unternommen tourde. 
Die äußeren Gejchehnifje werden in fnapper Form mit ben Ctu- 
dienergebnifjen bermwoben, die vieles Neue über Galange, die 
9tgangela unb Xjibofoe fowie die portugiefifde Rolonijation 
bringen. 

Schebesta, P. P.: Die religiösen Anschauungen Süd- 
afrikas. In: Anthropos. Bd 18—19, 1928/24 H. 1/3. 
S. 114—124. 

Schulien, P. Michel: Die Initiationszeremonien der Mád- 
chen bei den Atxuabo (Portug. Ostafrika). In: Anthropos. 
Bd 18—19, 1923/24, H. 1/8. S. 69—108. 

Eigene Forfhungen in b. %. 1913—16 in der Gegend der 
Küftenftadt Quelimane. Die Mädchhenweihen verlaufen in 
fünf großen Tänzegruppen. Das Hauptziel der Zeremonien 
ijt die Erwerbung eines gewiffen Etwas, das der geichledht- 
liden Betätigung erft die ridtige Kraft verleiht, die dem 
Stamm den gefunden, kräftigen Nahmudhs fibert. Die Mittel, 
durch welde diefe Kraft erworben wird, find: Betanzung, Be- 
lejrung und Befdnetdung. Mit der Betangung find alle 
Zeile der Zeremonten audgefüllt, um die Kraft in die Mädchen 
itberzuletten. 
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Schultz, P. M.: Bangba-Fabeln und Erzählungen. In: 
Anthropos. Bd 18—19, 1028/24, H. 1/8. S. 886—419. 

Texte mit lleberfegung. Die Bangba gehören zu den 
Bantunegern, wohnen am Arumimt. 

Seiwert, Johannes: Die Bagielli, ein Pygmäenstamm des 
Kameruner Urwaldes. In: Die Katholische Welt. Jg. 36, 
1924, H. 3, 8. 45—50; H. 4, S. 74—76; H. 5, S. 96—98. 
(Mit Abb.) 

Souda: Ein afrikanisches Volk. In: Der Nachbar. Sonntags- 
bote für Sachsen. Jg. 36, Nr 39. S. 260—262. 
— des täglichen Lebens der Wanjamweſi, Deutſch⸗ 

afrika. 

Struck, Bernhard: Geschichtliches über die östlichen 
Tschi-Länder (Goldküste). In: Anthropos. Bd 18—19, 
1923/24, H. 1/8. S. 465—483. 

Aufzeihnungen eines Eingeborenen aus d. Radlaffe 8 
1905 verjtorbenen Bafler Mifiionar3 $. Bogner, Hrsg. und 
erläutert mit einer Rartenffiage. 

Struck, Bernhard: Chronologie der Benin-Altertümer. In: 
Ztschr. f. Ethnologie. Jg. 55, 1923, H. 5/6. S. 113—166. 
Syftematifhe Zufammenftelung im Anfhlu an die 

Arbeiten v. Lufdans. 

Tessmann, Günter: Die Bubi auf Fernando Poo. Völ- 
kerkundl. Einzelbeschreibung e. westafrik. Negerstammes. 
Hrsg. von Otto Reche. it 200 Abb., 9 Taf. u. 2 Kt. 
Hagen i. W.: Folkwang-Verlag 1923. (X, 288 S.) 4° = 
Schriften-Reihe Kulturen d. Erde. Bd 19. 

Ausführlide Monographie über die Bubi auf Grund eigener 
Studien 1915/16 = ernando Poo und — Arbeiten 
in Madrid. Beſprochen werden Geſchichte, Raſſe, Stamm, mate⸗ 
rielle und geiſtige Kultur, Einfluß der europäiſchen Kultur und 
Volkscharakter. 

Sitte und Recht in Nordafrika. Ges. von Ernst U bach u. 
Ernst Rackow. Stuttgart: Enke 1923. (XLII, 441 S.) 
gr. 8° — Quellen zur ethnolog. Rechtsforschg. von Nord- 
afrika, Asien u. Australien. Bd 1 — Zeitschrift f. ver- 
gleichende Rechtswissenschaft. Bd 40, Erg.-Bd. 

Steinhardt, Julius: Ehombo. (Mit 11 Tiefdruck-Tafeln u. 
160 Streubildern.) 2, Aufl. Neudamm: Neumann 1923. 
V, 302 S. gr. 8° 

Unterwelz, Robert: In Tropensonne und Urwaldnacht, 
Wanderungen u. Erlebnisse in Deutsch-Ostafrika. Mit 
Geleitwort von v. Lettow-Vorbeck. Mit 40 Farbenzeich- 
nungen. Stuttgart: Strecker & Schröder 1923. 8° 

Vedder, H[einrich]: Die Bergdama. Tl.2: Die Dichtung 
der Bergdama. Originaltexte. Hamburg: Friederichsen 
& Co. 1923. (VII, 131 S.) 4 — Hamburg. Universität. Ab- 
handlungen aus d. Gebiet d. Auslandskunde. Bd 14 = 
Reihe B, Bd 

Sn diefem zweiten Teile wird die Dichtung der Bergdama 
behandelt, und Driginalterte mit Überfegungen werben mitge- 
teilt. Die Bergdama jprechen einen bisher wenig befannten 
Namadialett, find aber nad) Körperbau und Lebensmweife völlig 
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von diefen verjchieden. Sie find offenbar ein negeriicher Stamm, 
ber von ben Nama unterworfen ift und feit langem die Nama- 
ipradje angenommen hat. Der Berf. führt in die Leben3weife 
des rätjelhaften Volkes der Bergdama, feine Lieder, feine Über- 
lieferungen und feine Religion ein. 


Weber, Norbertus: Farbenempfinden der Neger. In: Zeit- 
schrift für Buddhismus und verwandte Gebiete. J g. 6, 
H. 1. S. 165—179. 

Betont, bak der Neger „im allgemeinen fein Farbenemp- 
finden, trog der fpdrlicen Mtittel, e3 zum Wusdrud zu bringen, 
und troß des Mangels an Binfel unb Palette, bod) viel häufiger 
betätigt, al3 wir zumeift Gelegenheit haben”. 


Westermann, Diedrich: Die Kpelle-Sprache in Liberia. 
Grammat. Einf., Texte u. Wörterb. an D. Reimer; 
Hamburg: Boysen 1924. (VIII, 278 S.) gr. 8° — Zeitschrift 
f. Eingeborenen-Sprachen. Beihefte. H. 6. 

Die pelle wohnen im wejtliden Liberia, gu beiben Geiten 
des Paulsfluſſes. Die Kpelleſprache beherrſch ein weit aus- 
gedehntes Gebiet, das fajt von der Küſte bis in Franzöſiſch— 
Guinea hineinreicht u. vielleicht mehr als eine Million Seelen 
einſchließt. Das Kpelle, das den Mandingo⸗ oder Mande- 
ſprachen angehört, wurde vom Verf. in Liberia von Sept. 1914 
bi8 Yan. 1915 ftudiert. 


Weule, Karl: Trommelsprache und Trommelsignale bei den 
Negern. In: Illustrierte Zeitung. Bd 163, Nr 4156. S. 664. 
Mit 5 Bildern verjehbene Angaben über bie Trommel- 

fprace weftafrifanifder Negerjtamme und mit Sinmeijen auf 

Trommelfpradhen fiidamerifanifher Indianer, wo fie in Form 

de3 Cambaryfu die befte Ausbildung erlangt haben. 


Wiedemann, Alfred: Bauberglaube und o NU im 
alten 9 Qn: Fauft. 1924, H. 2/3. ©. 28—35. 
Wolter, C.: Aus meiner an a in Aita. In: 
Der Subdan-Pionier. Jg. 44, Nr 11. ©. 6—9. 
Mitteilung einer Belch wsrungsformel, um ein „bom Ange 
bes Neides getroffenes” Kind zu beilen. 


Zelizko, J. V.: Felsgravierungen der siidafrikanischen 
Buschmánner. In: Mitt. d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 66, 
pos Nr 1—8 [ersch. Juni 24]. S. 48—50. 

۲۱094 fiber nod unverdjfentlidtes Material von den 

elfen Holubs (1872—79, 1883—87). 


Weftafier und Europa 


Bekojeff (Bekoev, G.): Das Ossenland. (Ins Deutsche 
übertr. von H. v. Busch.) Berlin: Gutnoff 1924. (35 S.) 8? 
Scarfe, im Auftrag be8 olfetiiden Kultusminiftertums und 

der offetifden hiftorifch-philologifhen Gefellfdatt vorgenom- 
mene Rritif be3 Buches von Nioradze, Die Bergoffen unb ibr 
Land. Berlin 1923. Nioradze wird „tatfächlihe Unkenntnis” 
vorgeworfen, und e3 wird behauptet, daß Nioradze „Die 
fulturelle Abhängigkeit Dffetiend von Gruften” babe nacdhwetfen 
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wollen. Das Gefamtergebnis für B.: „Das Buch fteht außer- 

halb aller Grenzen ۶ nur der Wifienfchatt, fondern aud 

jeder Literatur überhaupt.” 

Christian, Viktor: Untersuchungen zur Paläoethnologie des 
Orients: In: ae d. Anthropolog. Gesellsch. in Wien. 
Bd 54, 1924, H. 1/2. S. 1—50. 

Unterfucht das Werden der Kulturen des alten Orients im 
Vergleid mit Sitten und Gebräuchen moderner Volfer. ۰ 
ethnologifde le n gur Religion und Sitte ber (ffaber, 
die Sumerer, Anau und Clam. 

Piffl, Hugo: Die Wahabiten. In: Die Umschau. Jg. 28, 
H. 46. S. 885—887. 

Angaben über Entitehung, Biele und Gefchichte diefer etwa 
um 1740 entitandenen ijlamitijden ار‎ 
Rütimeyer: Ur-Ethnographie der Schweiz. Ihre Relikte bis 

zur Gegenwart mit prähistorischen und ethnographischen 
Parallelen. Basel: Helbing & Lichtenhahn 1924. (399 S.) 8° 

Eine unter völferfundlichen Geficht3punften und Parallelen 
ftehende umfangreiche Monographie, die mit 196 Abbildungen 
verfeben ift. Sie it dem Volferfundler, Volfs8tundler und Prä- 
9۱0۲۱۲6۲ gleich wertvoll. 

Tetzlaff, Erich: Die Saum s er acu. Sn: 
Schweizer Frauenbeim. Fg. 3 

Weigand, Gustav: be von Makedonien, Ge- 
schichtlich- nationaler, sprachlich-statistischer Teil. Leipzig: 
Brandstetter 1924. (104 S.) 8? 

Enthält ,,Geldhidtlid-ethnographifden Überblid”, „Al 
gemeine über bie SE Charafter und Lebens⸗ 
weiſe der Bevölkerung“ „Sprache, Sprachgrenzen und Ver- 
breitung der Nationalitäten in Makedonien“. 


Mittel- und Nordaſien (einſchließlich der Lappen und 
Samojeden) 


Arsenjew, Wladimir K.: In der Wildnis Ostsibiriens. For- 
schungsreisen im Ussurigebiet. Übersetzt „yon Franz 
Daniel. Bd 1. Berlin: Scherl 1924. (444 S.) 8 
Sn den Jahren 1902 u. 1906 unternommene euffifcje Er: 

peditionen zum Gebiet de? Chanta-Gee3 u. b. Gebirge amtiden 

diefem und ber Milfte werden gefcildert. Dabei auh ethno- 
graphiihe Mitteilungen über die Golden, Ubechefen, bas 

Michlingsvolt der Tafen. Das Buch enthält zahlreiche Tert- 

abbildungen und eine Karte. 

Srande, Albert Hermann: Tibetifche Hochzeitslieder. ۰ 
nad Handfdr. von Lag-ma-eig. Mit e. Ginl. über die Mytho- 
logie b. tibet. Sagenmwelt und Bildern. Lieder in die ur- 
fprüngl. Verömaße übertr. von Anna Baalzom. Hagen i. W.: 

oltuang- Verlag 1923. (74 ©. mit Abb. 15 ©. Abb.) 4° = 
Me Kulturen d. Erde. Abt. Tertwerfe. 

Gerbing, W.: App pland. In: me Zeitung. Leipzig: 

Weber. Bd 163, Nr 4151. S. 4 


91. 
Dabeieinige etünogtapbij d ut p erzur Rulturder Lappen. 
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Iden-Zeller, Oskar: Nach ferner Küste. Wie ich dem Rat 
des Teufels folgte und nach Kamtschatka fuhr. In: Reclams 
Universum. Jg. 41, H. 1. 8. 6—7. 

Mit Originalaufnabmen verfehene Echilderung ber Erleb- 
niffe des etbnograpbifchen Forfchunggreilenden Iden-Beller in 

Sibirien, bie von Heft 1 an in den ی(‎ Heften des Unis 

verfums ericheinen foll. 

Kühne, Walter: Vom Leben der Lappen. In: Anthropo- 
sophie. Jg. 6, Nr 12. S. 1—2. 

Le Coq, A. v.: Die buddhistische Spätantike in Mittelasien. 

. TI. 3. Berlin: D. Reimer 1924. 

Le Coq, A. v.: Zwei hölzerne Votiv-Stupas aus Chinesisch- 
Turkestan. In: Zeitschrift für Buddhimus und verwandte 
Gebiete. Jg. 6, H. 1. S. 61—63. 

Müller, Reinh.: Über Votive aus Osttibet (Kintschwan). 
In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/3. S. 180—188. 

Rad Material d. Stdgnerfden Szestfhwan-Erpedition 1914. 

۹ ۲۱۸ 61111۲6 9 6۲, E. W.: Fallen und Felle nordoftlibirijder 

Sager. In: Der Deutfde Jager. Ja. 46, 9. 49. ©. 788—791. 
Mit 6 Bildern verfebene Angaben iiber Fallen (fo die 

Gisfuchsfalle unb bas ,,Wolfsgartdhen”) ber Syafutem, Tun- 

gufen, Sufagiren und Tichuftichen — und zwar auf Grund eige- 

ner Beobabtungen. 

Weule, Karl: Die Irrfahrten des Forschers Oskar Iden- 

Zeller. In: Universum. Jg. 40, H. 51/52. S. 283—285. 

Mit 4 Bildern verjehene Würdigung Sden-Bellerd, der lig 

1913 nad) Gibirien auf ethnograpbijde Forjdungsreijen Dega 

und ‚von Durch Krieg und Revolution bis 1924 feftgebalten 

wurde. 


Südafien (Borders und Hinterindien) 


Bachofer, Ludw.: Zur Datierung der Gandhara-Plastik. In: 
Zeitschrift für Buddhismus und verwandte Gebiete. Jg. 6, 
H. 1. 8. 4—29. 

Becker, C.: Im Stromtal des Brahmaputra. Mit 172 Bildern, 
1 Karte. Aachen: Xaverius-Verlag 1924. (513 S.) 8° = 

. Bücher der Weltmission, Bd 7. 

Döhring, Karl: Siam. Bd 1: Land und Volk. Hagen i. W.: 
Folkwang-Verlag 1923. (60 S., 142 S. Abb.) 4° = Der in- 

. dische Kulturkreis in Einzeldarstellungen. Bd 1. 

Auf Grund langjährigen Aufenthalts behandelt der Verfafler 
na% furzen geographiihen Abfchnitten ausführlicher die Ethno- 
graphie des Landes (Charakter der Bevölkerung, Familie, Land» 
wirtfchaft, rechtliche Verhältniffe, Feuerbeftattung, Hofleben und 
Beitlichkeiten, Mufil und Theater). Glangende Echilderung ber 
Eigenart Giam8 an der Hand zahlreicher vorzüglidder Wbbil- : 
dungen. Sntereflante Bilder von den Teiten des Königs Ehula- 
Iongforn. Literaturberzeichnis. 

Döhring, Karl: Stupa und Grabbau im Tempel Vat Bun Siri 
Ammat zu Bangkok. In: Zeitschrift für Buddhismus und 

. verwandte Gebiete. Jg. 6, H. 1. S. 118—126. 
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Grant-Brown, R.: The Burmese Drama. In: Zeitschrift für 
Buddhismus und verwandte Gebiete. Jg. 6, H. 1. S. 160 
bis 164. 

Kauffmann, Oskar: Aus Indiens Dschungeln. Erlebnisse 
a. Forschungen. Bonn: Schroeder. (386 S.) 1923. 2.. erw. 

ufl. 


Neumann, E. W.: Leben und Treiben der Singhalesen. 
Nach den Aufzeichnungen eines Deutschen. In: Natur. 
Jg. 15, H. 22. S. 891. 


Plischke, Hans: Vasco da Gama, der Weg nach Ostindien. 
Leipzig 1924. (158 S.) 8° 
Mit 18 Tafeln, 3 Karten, Tertabbilbungen und längerer 
Einleitung verfehene Übertragung von Originalberimten ber 
Entdedungsfahrten Vasco da Gamas. 


Rosenberger, Erwin: In indischen Liebesgassen. Aus d. 
Tagebuch e. Schiffsarztes. (Verm. Neu-Ausg.) Wien: Schwo- 
rella & Heick 1924. (232 S.) 8° 

Durh Mitteilung feiner Tagebudaufgeidnungen gibt ein 
öfterr. Schiffsargt Cinblide in die Organifation der indifden und 

japanifden Proftitution. ۱ 


Stegmiller, P. F.: Opfer und Opferbräuche der Khasi. 
In: Mitteil. d. Anthropologischen Gesellschaft in Wien. 
Bd 54, H. 6. S. 211—231. | 
. Bei den Khafi (fitblid) des Brahmaputra, Affam) fann man 

die dort gebräuchlichen Opfer in 1. öffentliche, 2. private und 

3. geheime Opfer (Menichenopfer) einteilen. „Die öffent- 

lihen Opfer werden von eigens dazu beftimmten Berfjonen 

mannliden Gefchlechtes”, die geheimen „von irgendeiner 

Perfon männlichen oder weiblichen Gefchlechte3”, die privaten 

„von den gemöhnlihen Männern des Volte3 al3 aud) von den 

eigen3 beftimmten Opferern” bargebradht. Priefterimeig entfidjen 

Sinne gibt e8 bei den Khafi ma Über die feierliche Einführung 

der Opferer und die Arten ber einzelnen Opferhandlungen 

und deren Anläffe werben eingehende Mitteilungen gegeben. 


Wellesz, Emmy: Die buddhistische Kunst von Gandhara. 
Leipzig: Seemann 1924. (12 S. 10 Taf.) 8° 


Winternitz, M.: Die Vratyas. In: Zeitschrift für Buddhis- 
mus und verwandte Gebiete. Jg. 6, H. 1. S. 48—60. 
Die Vratyaz find feine „Wildelitatiler”, fondern „einer der 
vielen inbijdjen Boltsftamme, bie ber brahmaniihen Kultur 
urfprünglich ferne ftanden, aber durch die geichidte Propaganda 
der Brahmanen allmählih in ihren Rulturfrets und ihre 
foztale Ordnung hineingezogen wurden”. 
With, Karl: Der ostasiatische Mensch, seine Kunst und 
Weltanschauung. In: Die Dioskuren. Bd 2, 1923. S. 1-43. 
Hier fol „einmal in großen Zügen der Verfuc) gemadt wer- 
den, den Körper oftafiatijher Kultur gu ffiggieren und die reli 
gidfen und fünftlerifchen Erfcheinungen fyitematifch, nicht zeitlich 
ober [ofal gu ordnen, fomit da8 Ganze im Überblid zu geben und 
in feiner Xppif gu erfafjen". 
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Sndonefien 


Bauer, Curt: Amdilcher وی‎ Java. In: Die 
@artenlaube. 1924, Nr 48. S. 945—94 
Mit 7 Bildern verjehener Auffag über bal Savas, 
die indifchen Einfluß zeigen (vor allem Boro Budur). 


Borrmann, M.: Wajang-Theater auf Sumatra. In: Mittel- 
land. Jg. 1924. H. 2. 8. 13—16. 
Beobabtungen bei einem Befuch einer Theatervorfihrung 
mit Hilfe der Wajang- Figuren (Schattentheater). 


Grubauer, Albert: Celebes. Ethnologische Streifzüge in 
Südost- u. Zentral-Celebes. Hagen i. W.: Folkwang-Ver- 
lag 1923. (152 S., 72 S. Abb.) 4° — Schriften-Reihe Kul- 
turen der Erde. Abt. Textwerke. 

Wehandelt eine ethnographijde Sammelreife freuz und quer 

durd Celebes im Yahre 1911. ۵ ۰: 

Zandihaften, Hausbauten, Vollztypen, materieller ۰ 


Müller, M.: P — auf Zune In: Der Nature 

freund. Jg. 1, $. 11. 305— 

Eingebende Ze des A eltertandlid wertvollen 
Buches der Englanderin McGovern „Unter den Ropfiägern 
auf Formofa”. Stuttgart 1923. Die 3 beigegebenen Bilder 
tragen als Ortsangabe Botel Tobago. 


Schalek, Alice: Quer durch Sumatra: Auf der Karo-Hoch- 

fläche. In: Illustrierte Zeitung. Nr 4158. S. 736—737. 

Mit 10 Bildern verjehene Schilderung des Landes der Battat 
und Notizen über die Kultur der Battaf. 


Auftralien und Ozeanien 


Behrmann, Walter: Die Stammeszersplitterung im Sepik- 
poni (Neuguinea) und ihre geographischen Ursachen. In: 
E en Mitt. Jg. 70, 1924, H. 3/4. S. 61—65; H. 5/6. S. 121 

is I 

Mitteilungen aus den ethnographifden Ergebniffen feiner 
Expedition und der einfhl. Literatur fiber die Stammever- 
teilung. Beigegeben eine farb. Höhenfhichtentarte 1:800 000 
des Sepifgebietes fowie im M. 1:1 600000 Karten der Pflan- 
gendede und der Bevölkerung (Voltsdidte, Spradens, Haus⸗ 
forms, Sieibung8grengen). 

Danzel, Hedwig u. Theodor-Wilhelm: Sagen und Legenden 
der Südsee-Insulaner [Polynesien]. Hrsg. Hagen 1. W.: 
Folkwang-Verlag 1923. (81 S.) 4° = Schriften-Reihe. Kul- 
turen d. Erde. Abt.: Textwerke. 

Enthält 32 Sagen und Legenden mit einem Geleitwort, 
das den Charakter der polynefifhen Sinfelwelt und die Haupt- 
gottheiten befpridt. 

Dempwolff, O.: Spuren der Araber in der Südsee. In: 
Petermanns Mitteilungen. Jg. 70, 1924, Heft 7/8. S. 179. 


Ridtet fid gegen die Ausführungen 609118 in Deutiche 
Geogr. Blätter, Bd 39, 9. 2. 
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Detzner, Hermann: Tamburan. Ethnographische Plauderei 
aus Neuguinea. In: Kalender des Allgemeinen Wegweisers. 
1925. S. 169—179 u. In: Gartenlaube-Kalender 1925. 
S. 169—174. 

D. gibt hier feine Beobadjtungen über bie Vorftellungen 
von einem ,feindliden Berggeit”, über den Tamburan- 
Glauben der Bewohner der Finichhafenhalbinfel, wie über- 
haupt besê Often von Neuguinea wieder. 


(G., W.:) Von den Fidschi-Inseln. In: Illustrierte Zeitung. 
Bd 163, Nr 4148. 8. 374—375 u. S. 390. 
Einige gute Bilder ethnographiichen ۰ 


Kayser, P. Al.: Spiel und Sport auf Náoero. In: Anthro- 
pos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/8. S. 297—828. (SchluB.) 
Behandelt den Vogelfang auf ۰ 


Leber, Alfred: Durchquerung der Insel Manus (Admirali- 
en) In: Peterm. Mitt. Jg. 69, 1923, H. 9/10. S. 201 
bis 204. H. 11/12. S. 262—266. 

Neifebericht über die mebdigzinifch-demographifhe Deutfch- 

Neuguinea-Erpedition des 9teidjséfolonialami8 im Y. 1914 mit 

einer Karte 1: 300 000. 


Nevermann, Hans: Die Schiffahrt der Eingeborenen in der 
Südsee. In: Kanu-Sport. Jg. 5, 1924, Nr 8, S. 150—152; 
Nr 10, S. 176—178; Nr 11, 8. 194—196: Nr 12, S. 210—211. 

Befpricht die Fahrzeuge, die Fahrten, bie Nautit (Seelarten) 
und Zwed und Ausdehnung der Fahrten ber Sitbfeeinfulaner 
nad Material (Abb.) des Hamburger Ptufeums f. Volferfunde. 


Reischek, Andreas: Sterbende Welt. 12 Jahre Forscherleben 
in Neuseeland. Leipzig: Brockhaus 1924, (334 S.) 8° 

Cthnographifdhe Berichte über die legten Refte der Moari- 

fultur im einftigen „Königsland”. Gute volferfundlide Bilder. 


Ribbe, Karl: Unter dem südlichen Kreuz. Reisebilder aus 
Mel TT Dresden: Verlag Deutsche Buchwerkblätter 1924, 
(189 S.) 

Erinnerungen be8 ald Sammler tätig gemwejenen R. 


Speiser, Felix: Ethnographische Materialien aus den 
Neuen Hebriden und den Banks-Inseln. Berlin: Keidel 
pP — 40 
Umfangreiche Monographie über die Ethnographie der 

Neuen Hebriden und Banks⸗Inſeln auf Grund eigener 1910 

bis 1912 vorgenommener Reiſen und Forſchungen. 


Speiser, Felix: Südsee, Urwald, Kannibalen. Reisen in den 
Neuen Hebriden und Santa-Cruz-Inseln. Mit 132 Abbil- 
dungen auf Tafeln und 2 Karten. Stuttgart: Strecker & 
Schröder 1924. (356 S.) 8° 
Tu) unveränderter Neudrud bes unter demfelben 

Titel 1913 bei Voigtlander, Leipzig, erjchienenen wertvollen 

Buches des Bafler Ethnographen $. ۰ 
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Amerika 


Allgemeines 
Hennig, R.: Unfreiwillige Seefahrten in ihrer Bedeutung für 
die Kenntnis und Besiedlung des Erdballs. In: Petermanns 
Mitteilungen. Jg. 70, H. 9/10. S 210—213. 

Enthält 1. die icheinbaren Spuren einer Kenntni3 Amerifas 
im Altertum mit dem Ergebnis, daß fich für diefe teine Beug- 
110116 bringen laffen, ۵8 ۲ 6 EE oder 
tarthagiiíde Schiffe nach Amerika verfchlagen wurden, 2. früh- 
geſchichtl. Schiffsverſetzungen aus amerikaniſchen Gewäſſern in 
europäiſche, unter Benutzung zweier Belege aus Plinius und 
Pomponius Mela und für das Mittelalter einer Stelle aus 
Aeneas Sylvius u. für das 16. Jahrhundert aus dem Werke 
von Bembo. Dieſe Nachrichten Bat ſchon Humboldt auszu— 
nugen verſucht. 3. Vorkolumbiſche Amerikafahrten von Euro- 
päern, behandelt die Fahrten der Normannen um das Jahr 
1000 u. die Fahrten des Nordwalifer Dtadoc. 

Hennig, R.: 6 one un Amerifa? In: Die Garten- 
laube 1924. Nr 42. €. 827—828. 
Hinweife auf — Plato und ۰ 
Ren m 2 Schicksal der Indianer. In: Kosmos. 
J E S. 93—98. 
rger "tibecblid über bie nord», mittel» und eee 
fen Indianer und bie Refervationen. Mit 4 Ab 


۳ 0۲۵ 1/11۳ 2 ۵ 


Adam, Leonhard: Nordwestamerikanische Indianerkunst. 
Berlin: Wasmuth [1923]. (44 S. mit Abb., 48 S. Abb.) 4° = 
Orbis pictus. Bd 17. 

Sehr gutes Bildermaterial aus dem Berliner Muf. f. ۶ 
ferf. mit befdjreibendDem Tert. 

Adrian, H.: Einiges über die Maya-Indianer von Quintana 
Roo. In: Zeitschrift der Gesellschaft für Erdkunde. Berlin 
1924, Nr 5/7. S. 235—247. 

Bericht über einen im Auguft u. September re beran= 
ftalteten Befuch ber 3 Dörfer Chumpon, Chum-On und Yo-b’o- 
not. Angaben über die hauptfächlich militärifhe Organijation 
diefer Maya, über die Religion (auf indianifhe Dentweife 
ugefdnittenes fatholijdes Chriftentum), über S:Brautroerbung, 

ochzeit mit „endlos langen frommen OOO über 
die hohe Moral im Eheleben, über Botendienft, über Art der 
dörflichen Siedelungen, über Anbau und Ernte (vor allem 

Mais), über Nahrungs- und RES und über Tracht unb 

Werkzeug, Töpferei und Handel. 

Beyer, Hermann: [Bespr. v.] Eduard Seler, Gesammelte Ab- 
handlungen zur Amerikanischen Sprach- und Altertums- 
kunde. Bd 4 u. Bd 5. In: Deutsche Literaturzeitung. Jg. 45, 
H. 33. S. 2262—2267. 

Darin einige Beridtigungen gu den Gelerfden Abhand- 

ungen. 
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Dan Hermann: Indianer. (Bd 1.) Stuttgart: Frankh 

Bufammenftellung guter, älterer Bilder fiber bas Leben 
nordamerilanifcher ۰, 

Eisbärjagd. In: Die Woche. Jg. 26, Nr 47. S. 1129—1130. 

5 bem Ethnographen wertvolle Bilder über die Eisbärjagd, 
wie über das Leben der Estimos (Mozinzlaftamm). 

Faber, Kurt: Huajatolla, der Regenmacher. In: Die Garten- 
laube. Jg. 1924, Nr 14. S. 272—274. 

Die Bedeutung bes H. im füdl. Colorado im Leben b. 
Indianer. 

König, Herbert: Der Rechtsbruch und sein Ausgleich bei 
den Eskimo. In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/3. 
S. 484—515. (Forts. folgt.) 

Jurijt. DIN. Köln. 

Kunike, H.: Der Coyote in der amerikanischen Mythologie. 
In: El Mexico antiguo. Bd 2, 1924, Nr 5/8. S. 194—201. 

Veifpiele, bei denen in norbamerifanifchen Sagen der 
Coyote, canis latrans, al3 Held erfcheint. 

Matthias, Leo: Otomi — Indianer — Indianerfeste. In: Die 
Weltbühne. Jg. 20, Nr 45. S. 694—697. 

Angaben über ein Felt, da3 die Indianer zu Ehren Marias 
mit Mastentänzen bi zur völligen Erfchöpfung feiern. 
Matthias, Leo: Europäer, Amerikaner und Indianer. Die 

oe der Indios. In: Der neue Merkur. Jg. 8, H. 1. 

Die Behandlung der Eingeborenen Mterifos von Cortes’ 
en an bi3 in bas 19. Sabrbunbdert burch bie Spanier. Dabet 

erausarbeiten der Bedeutung der chriftl. Glaubensboten des 

16. Jahrhunderts, vor allem die des Bilchof3 von Chiapas, 

Fray Bartholomé de las Cafas und Hinweis auf die Wichtigkeit 

Des 29. November 1810, wo in Merito unter Miguel Hidalgo Y 

Eoftilla (zugleich zum 1. Mal in Amerika) die Abjchaffung der 

Sklaverei proflamiert wurde. 

Mullett, H. F.: Die letze Büffeljagd. In: Der Deutsche 
Jäger. Jg. 46, Nr 39. H 632—633. 

Schilderung einer dur re im Movember 1923 
borgenommenen Büffeljagd, bei der etwa 2000 Bullen von 
8300 Biúffeln des Parkes von Wainwright Alberta, Kanada, 
zur Strede gebradht werden ۰ 
Schmidlin: Die Christianisierung Mexikos. In: Zeitschrift 

für Missionswissenschaft. Jg. 14, H. 3. S. 145—160. 

Verfolgt die Chriftianifierungdbeftrebungen unter ben 
merifanifcen Indianern an Hand der Quellen von Cortes’ 
Beiten bis in da3 
Stefansson, Vilhjalmur: Jager des hohen Nordens. Leipzig: 

Brockhaus 1924. (159 S.) 8°= Reisen und Abenteuer. Bd 28. 

Deutiche, erftmalige, gekürzte Überfegung von des 8 
Buch: „Hunters of the great North“. Enthält fehr eingehende 
Angaben über da Leben der Estimos, umivilzende Anfichten 
über die Lebensmöglichkeiten in der Arktid und viele infolge 
ibre3 prattifden Vlide3 dem Ethnographen wichtige Einzel- 
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züge über Jagbmethoden, Hausbau (Schneehaug), Kleidung, 

Nahrungsmittel und ihre Zubereitung, Cigentum3verbhaltniffe 

der E3timos. 

Seler, Eduard: Gesammelte Abhandlungen zur amerika- 
nischen Sprach- und Altertumskunde. Hrsg. von Caecilie 
Seler-Sachs. Bd. 4. Berlin: Behrend & Co. 1923. 4° 

SES 7 Zaf., zahlr. Abb. im Text u. 1 [farb.] $t. (VIII, 

Inhalt: Mytýus und Religion der alten Merxifaner. — 

Die buntbemalten Gefäße bon Nasca im füdliden Peru und bie 

Sauptelemente ihrer Verzierung. — Kleinere Auffäüße und Bors 

träge. — Brudjtüde einer allgemeinverjtändliden Darjtellung 

des Landes Meriko, feiner Bebölferung und feiner Entdedungs- 
geiichte. — Die Vierbilber der mezifanifden und der Maya- 

Sandichriften. 

Timm, Hans: Die Freiheit bei den C3fimo3. In: Die Freimirt- 
108007]. Sg. 6, H. 19. ©. 499—500. 

usnugung eines Beridjtes des Polarforjders Chriftian 

Beden über das Cheleben der C8fimo3 fiir freimirtichaftliche 

Gefidtspuntte auf bem Gebiet bes 

Wied, Prinz Max zu: Unter den Rothauten. Leipzig: Brock- 
haus 1924. (159 S.) 8°= Reisen und Abenteuer. Bd 29. 

Mit einem S8ilbni8 2Bieb8 unb mit den wertvollen Stichen 

Bodmers verjehener Wuszug aus dem grofen, zweibandigen 

Reijewerf, ber vor allem die Beobachtungen Wied3 über die 

Kultur ber Gndianerftamme am Mifjouri berüdjichtigt. 


Gibdamerifa 


Agostini, Alberto M. de: Zehn Jahre im Feuerland. Ent- 
(506 83 go und Erlebnisse. Leipzig: Brockhaus 1924. 
3 .) 

Mit 118 bunten und einfarbigen Abbildungen, 2 Pano- 
tamen unb 3 Karten verjehene Schilderung der Entdedungd- 
fabrten de8 italienifden Miflionard? Agoftini im gefamten 
Infelgebiet De3 Feuerlandes. Sn einem befonderen, umfang- 
reihen Abfchnitt find die Bewohner diefer Gebiete, die ۵ 
faluf, Yabgan und Ona und ihre Kultur eingehend dargeftellt. 
Wertvoll jind auch die an verichiedenen Stellen befindlichen An- 
gaben über den Einfluß ber europäiichen Kultur auf die der 
Seuerlandftämme. Den Ethnographen intereflieren aud) bie 
Darftellung der Entdedungsgeichichte diefer Gebiete, da A. die 
Berichte gerade nach den völferfundlichen Angaben hin würdigt, 
unb die Eindrüde über die Natur und die Landichaft diefes 
Gebietes und die daraus fich ergebenden Rultur- und Lebeng- 
möglichkeiten. Gerade darüber enthält dad Buch manh neue 
) 0 
Borde, Victor: Texte aus den La Plata-Gebieten in volks- 

tümlichem Spanisch und Rotwelsch. Nach dem Wiener hs. 
Material zsgestellt. Leipzig: Ethnol Verl. F. S. Krauf 
1928 [ersch. 24]. (VII, 239 S.) 4? — Beiwerke z. Stud. d. 
Anthropophyteia. Bd 8. [Privatdruck nur für Gelehrte.] 
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Sammlung von erotifher Literatur und von Ausdrüden, 
die um die Yahrhundertwende in Buenos Aires gefammelt 
wurden. Span. Originaltext u. Ueberfegung, Gloffar und 
Kommentar. 


©., J.: Fn den Wiiften von Karangas, un SES 3tg. 
Reipzig: Weber. Nr 4147, Bd 163. ©. 3 
Kurzer Bericht mit fünf Bildern Ger bie zwei legten 
Jorifung8reifen Bosnangkys, die diefer nad Pakacdhes und in 
die Wiiften von Karangas (Südamerika) ausführte. Er ent- 
dedte dabei größere Bauten aus Steinblöden und fam mit dem 
Xndtianerftamm der Tidipayas in Verbindung. 


Graff, Y. W. Up de: Bet den Sopijágern des Amazonas. 
Sieben Şare Forfhung und Abenteuer, Mit 81 KEN 
gen und einer Karte. Leipzig: Brodhaus 1924. (326 ©.) 8° 
Der Verfaffer Fam als ingenieur aus Nordamerifa nad 
Ecuador, ging von da in das Flubgebiet He3 Amazonas, trieb 
fid) al8 Sautídjuffudjer, getrieben von Abenteuerluft, jahrelang 
im Gebiet de8 Napo- und Yafuni-Fluffes und am Rio Marañon 
umber, von wo er fiber den Pongo de Manferide in Das 
Gebiet der Tivaros vorjtieh. Ueber einige Stämme der 
Jivaro3 bringt er gute und eingehende Nadhriditen. Wertvoll 
find vor allem feine Angaben fiber die Herjftellung der Kopf- 
trophden. Er felbit konnte Dielen Vorgang beobadten. 


Gusinde, P. M.: Vierte Reise zum Feuerlandstamm der 
Ona und erste Reise zum Stamm der Alakaluf. In: Anthro- 
pos. Bd 18—19, 1928/24, H. 1/8. S. 522—548. 

Reifeberidte aus dem Sommer 1923 und Winter 1923—24. 
Kadletz, Theodor: Die Indianer-Reduktionen der Jesuiten 

in Paraguay, Argentinien und Rio Grande do Sul. (Ein Beitrag 

zur Heimatkunde) In: Kalender der ,,Serra-Post" f. d. J. 1924 

(Villa Jjuhy). S. 107—173. 

Behandelt die Gefchidte der Yefuitenmifjionen unter den 
Guarany, dem {iidlidften Bweig der Tupy, da3 geben ber Ins 
dianer ın den Miifionen und der legteren allmabliden Unters 
gang. Mit Bildern der heutigen Slirchenruineu. 


Koch-Grünberg, Theodor: Vom Roroima zum Ori- 
noco. Ergebnisse e. Reise in Nordbrasilien u. Venezuela 
i d J. 1911—1913. Bd. 3. Stuttgart: Strecker & Schröder 

3. Gifnograp ie. Mit 66 Taf., 16 Whb., 1 [farb.] Kt. u. Mufil- 
beil. (XI 447 ©. 

Enthält die Beobadjtungen über die materielle und geiftige 
Kultur einiger Stämme Nordbrafiliend und Südoftveneguelas 
wilden Rio Branco und Orinoco (Laulipang, Cdjirianá& u. 
Maita, Yefuaná u. Guianu und deren Nahbarn). Ym Anhang 
Mufif und Mufifinftrumente, Literatur. 


Koch-Grünberg: Bericht über die Expedition Hamilton 
Rice nach dem Orinoco. = Zeitschrift d. Ges. f. Erdkunde 
z. Berlin. 1924, H. 8/10. S. 337—340. 

— des veritorbenen Ethnographen aus Briefen 
an Prof. U. Pend. 
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Koppers, Wilhelm: Unter Feuerland-Indianern. Eine 
Forschungsreise zu den südlichsten Bewohnern der — 
mit M. Gusinde. (Mit 74 Abb. auf Taf. u. im Text 
Ge Stuttgart: Strecker & Schröder 1924. (VIII, 243 Ys) 


Debatte einer ethnologifhen Forimung3reife im abre 
1922 zu den Pagan am Beagletanal. Die Studien von Ropper3 
und Bufinde galten bejonder3 dem primitiven ern nn 
den geheimen Felten mit der aktiven Teilnahme an denfelben 
(Sugenbtveibe, Sina [9Rünnerfeier] u. Medizinmannerfdule), 
forvie der Religion der Hagan, Die fid) als Inhaber eines klar 
umjchriebenen und lebendigen Cingottglauben3 erwitefen. Viel 
neues Material und Abbildungen. — Gufinde (Santiago de 
Chile) Hatte [hon vor beier Reife mehrere Reifen unter den 
Pagan gemat und war 1923 wiederum dort tätig. 


Nordenskiöld, Erland: Forschungen und Abenteuer in 
Südamerika. Mit 84 Tafeln, 34 Abbildungen im Text und 
(888.97 Ei Karten. Stuttgart: Strecker & Schröder 1924. 
338 S.) 

Erite deutiche Ausgabe des vor 10 Jabren in 9 
Sprache erichienenen Berichtes N.3 über die mit feiner Frau 
1913/1914 unternommene ethnograpbifde ۳۵10911110876116 in 
die bolivianiich-brafilianiichen Grenzgebiete. 


Posnansky: Kulturgeschichtlich-Archäologisches aus Süd- 
amerika. In: Das Echo. Jg. 43, Nr 44. S. 3154—55. 
Mit 3 Bildern 6 Echilderung de3 Sonnentores von 
Tibuanacu und kurze Skizzierung der Deutungsverfuhe "Ra 
für diefe Funde. 


Posnansk a Arthur: Der Mensch vor Oe 
J nn n: Die Woche. Jg. 1924, H. 46. S. 1091—1094. 
H. 48. S. 1146—1148. 
Mit 23 Abbildungen berjehener Bericht, P.3 über feine Aus- 
— und Forſchungen im am Titicacaſee gelegenen 
ihuanaco 


Preuß, K. Th.: Forschungsreise zu den Kägaba-Indianern 
der Sierra Nevada de Santa Marta in Kolumbien. In: 
Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/3. S. 125—154. 
5٩۳0۲۸698. der Wiedergabe feiner Beobachtungen, Tertauf- 

nahmen und linguiftifchen Studien. 


Preuß, K. Th.: Von den südamerikanischen Indianern. 
In: Lateinamerika (C). Febr. 1924. S. 771—118. 
über die Eignung Südamerifas zu ethnologifchen Studien 
des Geelen- und Zauberglaubens ufw. 


Schmieder, Oskar: Condor Huasi — eine befestigte Sied- 
lung der Inkas im südlichen Bolivien. In: Petermanns 
Mitteilungen. Jg. 70, H. 9/10. S. 229—230. 

Condor Hunfi liegt 350 km füdlih dem 1913 von Norden- 
ku entdedten Sncallacta und tit damit „die füdlichite Grenz- 
us bet p bie im bolivianifden Hodlande befannt 
ermorden it”. Die Mauern find gut erhalten; die Ruinen 
inb nut am einer Stelle von Schaßgräbern burchfucht. Die 
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Lage der Teltung beherricht baa Tal des Rio Gan Quan del Oro. 
Der V. meint, daß Condor Quali um bie erte Hälfte des 
16. Sahrhunderts entitanden fei. 

Sokolowsky, Alexander: Peruanische Mumien. In: Deutsche 
Übersee-Zeitung. Jg. 5, 1924, Nr 7. 

Behandelt da3 Beitattungswefen der alten Peruaner mit 

4 Ubbildungen. 

Trimborn, Herrmann: Der Kollektivismus der Inkas 
in Peru. In: Jhrb. d. phil. Fak. d. Univ. Bonn. Jg. 1, 
Halbbd 1, 1922/23 (1923). S. 85—88. | 

Difj.-Ausg. Bearbeitung auf Grund [panifdjer Quellentperfe 

de3 16. und 17. ۰ 


3. Ethnologie 


Gefellfchaftsleben 


Becker, C.: Familienbesitz und Mutterrecht. In: Zeitschrift 
M mal und verwandte Gebiete Jg. 6, H. 1. S. 127 
is ۱ 
Regt die betreffenden Einrichtungen bei dem Wolfe ber 
Khafi (Affam) dar. Fortfesung foll folgen. Der Familienbefis 
liegt bei den Khafi in den Händen der Frau (Stammesmutter), 
nicht in denen des Mannes. Zum Familienbefig wird bei den 
Khafi gerechnet Grund und Boden (Gärten, Reisfelder, Wal- 
dungen, brachliegendes Berg- und Weideland), Kühe, Odfen, 
Hühner, Schweine, Biegen, Hütten und deren Einrichtung, 
einschließlich der Waffen. Die Stammesmutter hat die Sorge, 
Verantwortung für alle diefe Dinge. Daneben gibt e3 heilige 
Wälder, die Göttern gehören. | 
Burhenne, Heinrich: Das Weib im Märchen der Primi- 
tiven. In: Die schaffende Frau. Jg. 5, H. 56. S. 151—152. 
An $anb bon einigen 9Rürdjenbetiptelen wird als Ergeb- 
ni3 aufgeftellt: bie 9taturpólfer haben „eine Snftinktficherheit 
ür die Bedeutung, Schönheit und Tiefe bes Weiblichen, wie mir 
ie ur bei den ebelften Herzen in den ftulturooífern ۰ 
nden 
Krämer, Augustin: Die Entstehung der Familie vom to- 
temistischen Standpunkte. In: Ztschr. f. Ethnol. Jg. 55, 
1923, H. 1/4 [ersch. März 24]. S. 41—47. 
Steigleder,Klaus: Die Erziehung bei Naturvölkern. In: 
Jhrb. d. phil. Fak. d. Univ. Bonn. Jg. 1, Halbbd 1, 1922/23 
(1923). S. 30—88. 

Diff.-Wusg. Ergebnis: , Auch bei Naturbóllern gibt e3 eine Cr: 
iehung, teils aus natürlichen Inftinkten, teils aus bemußter Ab- 
Ot, um dad Kind durch Vermittlung bon Kenniniffen und Fertig- 

fetten out eine höhere Stufe des Dajeins im Ctammesjinne zu 
bringen. Das Erziehungdziel der Naturvolfer ijt an erfter 
Stelle der förperlih braudybare, zur Erhaltung des 8 
geeignete Menfd. Das ganze Erziehungswerk ift jedoch durch- 
febt bon moralifchen und religiöfen Motiven, in denen fi 8 
natirlide Sittengefeß geltend mad.” = 
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Dae Problem des Totemismus. Eine Diskussion über die 
Natur des Totemismus und die Methode seiner Erfor- 
— In: Anthropos. Bd 18—19, 1923/24, H. 1/3. S. 516 

is 521 
Enthält: R. Shuller: Kein Totemismus bei den brafi- 
Itantfhen Er&n-CränTtapuya-Gez-)Stämmen? 


Wirtfchaftsleben 


Berger, A.: Sehen die Wilden besser als wir? In: Wochenaus- 
gabe des Berliner Tageblattes. Jg. 13, Nr 48. S. 

Die Wilden fehen E on beffer al Großſtadt⸗ 
menſchen, jedoch ſind ihre Sinne durch Gewohnheit geſchärft. 
Jäger wie Jägervölker ſind daher gute Fährtendeuter und 
Fährtenfinder. 

Fehlinger, H.: Das Brot bei den Naturvölkern. In: Natur 
u. Technik. Jg. 4, H. 7. S. 179—180. 

Stellt 7 zufammen, denen die Bereitung Des Brote3 
unbefannt ift, und folche, wo aus Mais, Maniot, Eicheln vim. 
Sladen gebaden ۰ | 
Krause, Fritz: Das Wirtschaftsieben der Völker. (Mit 

105 Abb. auf 16 [eingedr.] Taf.) Breslau: Hirt 1924. 

(180 S.) 8° = Jedermanns Bücherei, Abt. Völkerkunde. 

Auf die Befhhreibung der ar Urea Ore Wirtſchafts⸗ 
formen” der Völker folgt der „Verſuch, die Entſtehung der 
RUE Wirtfhaftsformen mit Hilfe 5 

Methode, aber unter Beadtung der bisherigen 6 
wirtihaftsgefhichtlicher Sorihungen ۰ 
Wittmann, Bruno: Krokodile. In: Kosmos 1924. H. 10. 

S. 280—285. 

Mit 5 Bildern verjehene Angaben über die Bedeutung ber 

Rrofodile im Redt3: und Religion3leben der Naturvolfer und 


über Berner Fangs und Jagdweifen ۵۱6۱6۲ Völker für 
Krofodile. 


Technik 


Arriens, C.: Die Pfeilgifte und ihre Wirkung. Mit GE 
LU bes Verfajjer3. In: Gartenlaube. 1924, Nr. 3 


Ein furze Darftellung der von den Raturvdlfern 0 
Pfeilgifte tierifher und pflanglider ۰ 
Klusemann, Kurt: Die Entwicklung der Eisengewinnung in 

Afrika und "Europa. V Mitt. d. anthropol. Ges. in Wien. 
Bd 54, 1924, H. 3/4. 120—140. 

Die Entwidlung der Grube gum Ofen wird im heutigen 
Wfrifa und im präbiftor. Europa verfolgt. Mit 22 Abb., 2 Karten 
der Verbreitung und einer tabell. Bufammenftellung der Ent: 
widlung der Eraglutjtellen zum Hocdjofen mit Dauerbetrieb in 
Europa und Afrita. 

Stierhof, Hans: Anfänge des Wohnbaues. In: Natur 
und Kultur. Jg. 21, 1924, H. 10. S. 164—167 (mit 6 Abb.). 
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W oldt, Richard: Wesen und Werden der Technik. In: Urania, 
Monatshefte für Naturerkenntnis und Gesellschaftslehre. 
Jg. 1924/25, H. 2. S. 33—36. 

Behandelt die Anfänge der Technif. 


Sraht und Schmud 


Fehlinger, H.: Schmuck der Naturvölker. In: Natur und 
Technik. Jg. 4, H. 8. S. 201—204. 

„Reben der Nahrungsbeichaffung ift bas Runftichaffen eine 
allgemeine Rulturtätigfeit der Naturvölfer. Der Anfang der 
Kunftentwidlung überhaupt war der Körperfhmud.” Die Ent- 
widlung de3 menschlichen Schmude3 wird nun unter diefem 
Gefichtspuntt vom „Behängen mit Gegenständen” und dem 
Farben der Haut und Haare bi zum Einfügen bon Fremd- 
forpern an Beifpielen unterfucht. Dabei der Hinweis, daß 
mande Gdmudftiide auh getragen werden, um zauberifche 
Kräfte von dem Eindringen in den Körper fernzuhalten. 
Holländer, Eugen: Uraltes Zahnmeh. In: Die Gartenlaube. 

1924, Nr 46. ©. 905—906. | 

Mit 8 Bildern verjehene Schilderung über Zahnbehandlung; 
dabei find auch die Sabnberítimmlungen unb Sabnfárbungen 
vieler Naturvölfer berüdjichtigt. 

Mötefindt, Hugo: Die Geschichte einer merkwürdigen Bart- 
tracht. In: Die Umschau. Jg. 28, H. 49. S. 949—954. 

Berfolgt die Barttracht der Fräfe und meint, daß fie fid) im 
Altertum von Südarabien (Hadramaut) auà über den Orient 
verbreitete; Berf. it geneigt, bie Fräje al3 „eine femitiiche 
Tracht” angufpreden. Jn den Ländern des Elafliichen Alter- 
tums fallen die älteften Belege in das 4. vorchriltlihe Jahr- 
hundert. In_ Kleinafien_ift fie nachweisbar bis ins 1. vor- 
driftlibe Sahrhundert. Daran antnüpfend geht der Nachweis 
ber Frafe bom 4. nachdriftliden Jahrhundert auf Chriftus- 
bildern bi3 in bas 16. Jahrhundert. Geit bem 5. SYabrbunbert 
] fie für germanifhe Stämme nachweisbar. €ebten 8 
geht damit nach M. die heutige Fráfe auf uralte femitifche Mode 
Ciübarabienà zurüd. 

Ruediger, Edgar: Ueber Tätowierungen. In: Kosmos. 
Jg. 1924, H. 6. S. 159—161. (Mit 2 Abb.) 


Geiftiger Rulturbefis en Runft, Sprache, Wiffen- 
ſchaft) 


Danzel, Theodor-Wilhelm: Magie und Geheimwissenschaft 
in ihrer Bedeutung für Kultur und Kulturgeschichte. Stutt- 
gart: Strecker & Schröder 1924. (213 S.) 8° 

Magie und Religion, Magie und Kultur laffen fih nadh ۰ 
aus fchwermwiegenden volterpigchologifchen Gründen nicht tren- 
nen. Unter magifhen Handlungen verfteht ber ®. „Bräuche 
und Ausübungen, deren Wirkungen nicht ohne meitered aus 
den einfachen natürliden Bewegungen, aus denen fie fich zu- 


63 


mena erflärt werden Tonnen", Unter Geheimmwiffens 
haft verfteht D. „eine Ordnung von allerlei Wiffen um den 
Ginn, der folden magifden Handlungen zugrunde liegt”. Beide 
find für primitive und primitivere Kulturftufen, die der Natur- 

völfer und der Halbkulturvölfer fennzeichnend. Daher Abichnitte 
liber bie primitive Magie, über Magie und Geheimmifjenichaft 
im alten Merito, im alten Peru, in der affyrifd-babyloni- 
{den Kultur, im alten Ägypten, China, Indien und über Kab- 
bala unb 9([djemie. - 


Dorsch, Emil: Der ursprüngliche Gottesbegriff in der Mensch- 
heit. In: Zeitschrift für katholische Theologie. Bd 48, H. 4. 
S. 473—499. 

Sudt, wie bie don P. Schmidt getan Bat, für Nature 
völfer im allgemeinen den Glauben ‚an einen bhodften Gott” 
nachaumeifen, und will glaubhaft machen, daß „auf der ganzen 
Welt bie religiüje Entwidlung überhaupt ihren Au3gang3puntt 
vom Monotheismus genommen hat” und daß „die Zerflüftung 
diefer einen hoch emporragenden in eine vielgeftaltige niedrigere 
— das Werk von Einflüſſen mannigfacher Art geweſen 
ei". 

Hellwig, Albert: Zur Psychologie des Aberglaubens. In: 
Iljustrierte Zeitung. Nr 4158. S. 728—732. 


Mackensen, Lutz: Die Entstehung des Leichenbrandes. 
2 cum f. Ethnol. Jg. 55, 1923, H. 1/4 [ersch. Mürz 24]. 
Überficht über die früheren Oypothefen (Meilerverbrennung, 
Sonjerbierung, $duterung). Auf búlfer=, volt3tundlie u. bor» 
Gejdicdtlide Belege wird bie eigene Anficdt geftiibt, baB bie Qei- 
cenberbrennung aus der Soderbeftattung entftanden fei und dem 
gleiden Ziele diente, die Wiederfehr der Toten unmöglich zu 
madden. Der Verf. nimmt in der Yauptfadhe durdhaus febBafte 

Völler als Träger an. 

Mörner, Birger: Tinara. Die Vorstellungen der Natur- 
völker vom Jenseits. Berechtigte Uebersetzung a. d. Schwe- 
dischen. Eingeleitet und herausgegeben von P. Hambruch. 
Jena: Diederichs 1924. (195 S.) 8° 

Tinara ift ha8 ,Gliidsland”, das Yenfeits der Cingeborenen 
der Koralleninfel Wuwulu (Bismard-Ardipel, Siidfee), wo 
ber {dwebdifde Graf Mirner angeregt wurde, fid) mit den 
Vorftellungen der Naturvilfer fiber das Yenfeits gu beichäfe 
tigen. Das Werk enthält ein aus allen Zeilen der Welt gue 
jammengetrageneg Material und bringt fiber ba8 [djon einige 
Male bearbeitete Thema viele neue Gefihtspunfte. Hambrud 
hat das Verdienft, Parallelen aus dem deutihen 0 
in der von ihm gefertigten Meberfegung eingefügt zu haben. 
Neumann, E. W.: Aus der Märchenwelt der Naturvölker. 

In: Natur. Jg. 15, H. 28. S. 418—414. 

Wiedergabe eined Tiermärhens aus Muanfa (Oftafrika), 
das in einem früheren Jahrgang der „Zeitiährift für Kolontal- 
{praden” fdon veriffentlidt mar. 

Stübe, R.: Der ue beê Dramas. In: Mitteldeutiche 
Monatöhefte. Se. 1, 9. 5. 
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Die Anfänge Deë Dramas find in mimifchen Darftellungen 
von Ereigniffen des täglichen 
Naturvolfer zu erbliden. Dies wird an ben Seier der Bogulen, 
Sibirien, erläutert, bei denen da3 Bärenfeit eine große Rolle 


fpielt. 


eben3 und fultifden Feiern der 


Werner, Heinz: Die Ursprünge der Lyrik. Eine entwicklungs- 
ne Untersuchung. München: Reinhardt 1924. 


(243 S 


Als eriter Band einer Entwidlungspigchologie der Künſte, 
dem ein weiter über die Anfänge der Dramatik folgen foll. 
a. Werk baut fich auf ethnographiihem Veobadhtungsmatertal 
auf. 
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